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Psychosoziale Hilfe Jani-
ne Zika aus Eidenberg begleitet Men-
schen bei Trauer, Stress und Krank-
heit. S. 24 / Foto: Thomsen Photography

Holzpoldl-Bäcker
sucht Nachfolger
Holzpoldl-Brot Bäckermeister Ot-
to Lehermayr (62) möchte eigent-
lich mit Jahresende seine Pension
antreten. Was ihm dazu jedoch
fehlt, ist ein Übernehmer der über
die Bezirksgrenzen hinaus be-
kannten Traditionsbäckerei mit
Sitz in Lichtenberg und zwei Fi-
lialen in Linz. Jetzt wird nach
einem Käufer Ausschau gehalten:
„Gar nicht so einfach.“ Seite 2

Stahlhart Für den Gramastettner Marco Hofstätter hat sich die Teilnahme am Spartan Ultra in Zell am See/Ka-
prun ausgezahlt. Er beendete seine bislang erfolgreichste Saison mit einem Stockerlplatz. Seite 33 / Foto: Sportograf

Darmkrebs Johanna Wag-
meierhateinBuchüber ihr Lebenmit
Darmkrebsgeschrieben: tabulosund
humorvoll. Seite 10 / Foto: Lukas Fritzer

Welcher
Mähroboter
passt am besten zu
Ihrem Garten?

HUSQVARNA HOME SERVICE
INDUSTRIEZEILE 36B, LINZ

GRATIS BERATUNG IN IHREM GARTEN!

Eisenbahn-Brücke
Nähe

3Stock-
werke1ratung
Nr.

Ber
19
4488

farbengrossmarkt.at

ü

Urfahr GEWERBE PARKP

ü

auch Elektro!

Gültig bis
Sa. 23.08.25
30-18:00, Sa. bis13:00
Tel. 0732 732 3030

08:3
T
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PENSIONIERUNG

„Würde mir bis Jahresende einen Nachfolger
für meine Bäckerei Holzpoldl-Brot wünschen“
LICHTENBERG. Vermutet ha-
ben es schon einige, jetzt wird
es aber ernst, wie Tips im Ge-
spräch mit Bäckermeister Otto
Lehermayr erfährt: Ein Nach-
folger fürs Holzpoldl-Brot in
Lichtenberg, zu der auch zwei
Filialen in Linz gehören, wird
gesucht. Er selbst hat hier 2003
übernommen, könnte „eigent-
lich seit zwei Jahren in Pen-
sion sein, weil ich bald 63 Jah-
re alt werde“, verrät er. Sein
Wunsch: Einen würdigen
Käufer bis Jahresende zu fin-
den, der den über die Bezirks-
grenzen bekannten Markenna-
men aufrecht halten will.

von JACKY STITZ

Etwa 25 verschiedene Produkt-
sorten – das bedeutet 1.800 Stück
Gebäck und etwa 350 Kilo-
gramm Brot – werden hier täg-
lich „mit Liebe hergestellt“, wie
der 62-Jährige beim Tips-Lokal-
augenschein in Lichtenberg er-
zählt. Die etwa 200 Quadratme-
ter große Backstube beinhaltet
drei Öfen und vier Tiefkühlzel-
len, das Geschäft vor Ort ist rund
70 Quadratmeter groß. Zwölf

Mitarbeiter sind insgesamt be-
schäftigt, diese könnten künftig
gleichmitübernommenwerden –
wie auch die Rezepte aller Back-
waren,diederBäckermeisterTag
ein, Tag aus selbst mit seinem
Bäckerkollegen fertigt. Denn die
Kunden verlassen sich beim Na-
men Holzpoldl-Brot auf Quali-
tät, wie Lehermayr betont: „Bei
uns wird täglich frisch geba-
cken, ausschließlich mit regio-
nalen Zutaten.“
In die Linzer Filiale am Süd-
bahnhofmarkt werden frische

TeiglingezumAufbackenvorOrt
gebracht, in jene in der Hafner-
straße gehen gleich direkt die
fertigen Produkte. Die Kunden
der Zentrale kommen haupt-
sächlich aus der eigenen und um-
liegenden Gemeinden und schät-
zen vor allem auch die Öffnungs-
zeit am Sonntag, etwa für den
Einkauf von frischemGebäck für
das Frühstück.
„Die Kunden in Linz stammen
aus ganz Oberösterreich“, so Le-
hermayr, der seit der Corona-
Pandemie eigentlich keinen

Urlaub mehr hatte und sieben
Tage die Woche höchstpersön-
lich in der Backstube steht.Meist
geht es gegen 23 Uhr los, ge-
werkt wird bis etwa 7 Uhr früh.

„Jetzt wird es wirklich Zeit, an
meine Pension zu denken“, so
Lehermayr. Um die regionale
Versorgung sicherzustellen,
würde er sich einen Nachfolger
wünschen, der bereits über „aus-
reichend Erfahrung in diesem
Handwerk verfügt und den schö-
nen Ort Lichtenberg zu schätzen
weiß. Im Idealfall sollte dies bis
Ende Dezember gelingen. Sollte
schon morgen ein Interessant da
stehen und gleich übernehmen,
wär mir das auch sehr recht.“<

Otto Lehermayr und Gattin Irene im Geschäft in Lichtenberg. Foto: Tips/Stitz

Interessenten können sich
direkt an Otto Lehermayr unter
Tel. 0664 4451999 wenden.

Ich mag die Arbeit mit dem le-
bendigen Produkt. Es ist jeden
Tag eine Herausforderung, eine
gleichbleibende Qualität für die

Kunden zu schaffen.

BÄCKERMEISTER OTTO LEHERMAYR

AUSZEICHNUNG

Gallneukirchner Mobilitätskonzept geehrt
BEZIRK. Der VCÖ-Mobilitäts-
preis ging heuer an das Grau-
mann-Viertel in Traun. Bei der
Verleihung inLinzwurdenaber
auch die Stadtgemeinde Gall-
neukirchen und das Ordens-
klinikum Linz ausgezeichnet.

Das Ziel der Stadtgemeinde
Gallneukirchen ist,denAnteilder
zu Fuß, mit demRad und den Öf-
fis zurückgelegten Wege zu er-
höhen und die Verkehrsbelas-
tung zu reduzieren. Das 2020 be-
schlossene Mobilitätskonzept

wird schrittweise umgesetzt:
Dazu zählen die Verbesserung
der Infrastruktur fürs Gehen und
Radfahren, neue Gehweg-Ver-
bindungen wurden geschaffen,
mehr Verkehrsberuhigung im
Zentrum und rund um die Schule
sowie zwei neue Tempo-30-Ab-
schnitte wurden umgesetzt. Der
Gemeinde-Fuhrpark wird suk-
zessive auf Elektrofahrzeuge
umgestellt. Derzeit wird ge-
meinsammitdemLandOÖander
Umsetzung der Radhauptroute
Engerwitzdorf – Gallneukirchen

gearbeitet. Der Radverkehr so-
wie die zu Fuß zurückgelegten
Wege sind gegenüber dem Jahr
2012 gestiegen, der Anteil des
Autoverkehrs ist gesunken. Den

Preis nahmen Rupert Höfer (Lei-
ter der Bauverwaltung) undMar-
garethe Enzenhofer (Stadtge-
meinde Gallneukirchen) ent-
gegen. Details: www.vcoe.at<

Verleihung des VCÖ-Mobilitätspreises an die Stadtgemeinde Gallneukirchen.

Foto: Land OÖ/Daniel Kauder
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KAMPAGNE

Pflegeeltern auch in Teilzeit gefragt
URFAHR-UMGEBUNG/OÖ. 460
Pflegefamilien geben aktuell in
Oberösterreich 650 Kindern ein
zweites Zuhause, im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung sind es 21.Eine
neue Kampagne soll helfen,
weitere Pflegeeltern zu finden.
Neben der vollen Erziehung
sind auch flexible Betreuungs-
formen in Teilzeit möglich.

„Wenn eine Familie nicht mehr in
der Lage ist, ihrem Kind den nö-
tigen Halt zu geben, sucht die Kin-
der- und Jugendhilfe nach geeig-
neten Pflegeeltern. Diese betreuen
das Kind für einen zumeist län-
geren Zeitraum“, erklärt Gisela
Mühlbachler, Leiterin der Kinder-
und Jugendhilfe (KJH) bei der
Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung. DieKJH begleitet und
unterstützt Pflegeeltern bei ihrer
wertvollen Tätigkeit. Wenig be-

kannt ist dabei, dass es nicht nur
eine Vollzeit-Betreuung gibt.
„Auch Personen, die nur ein paar
StundenodereinWochenendeZeit
haben, um Familien zu entlasten,
sind als Pflegeeltern herzlich will-
kommen. Interessierte können je-
derzeit mit uns Kontakt aufneh-
men“, lädt Mühlbachler ein. The-
resia Schlöglmann, Abteilungs-

leiterin der Kinder- und Jugend-
hilfeOÖ,ergänzt:„DieFormender
flexiblen, überbrückenden oder
ergänzenden Betreuung gewinnen
immer mehr an Bedeutung. Diese
Alternative ermöglicht Kindern,
dass sie weiter zu Hause leben
können. Das Herausnehmen aus
derHerkunftsfamilie ist immer der
allerletzte Schritt.“

28 Pflegekinder in UU
„Im Bezirk Urfahr-Umgebung
werden derzeit insgesamt 28 Pfle-
gekinder bei 21 Pflegeeltern be-
treut.DerBedarf istaberimmersehr
hoch. Deshalb unterstützen wir die
Kampagne des Landes gerne auch
im Bezirk“, betont Bezirkshaupt-
mann FerdinandWatschinger.
Mit der Ausweitung der Kampa-
gne „Pflege-Eltern.Jetzt“ auf ganz
Oberösterreich möchte Kinder-
schutz-Landesrat Martin Winkler
noch mehr Menschen ermutigen,
sich für diese wichtige Aufgabe zu
engagieren und Kindern Stabilität,
Sicherheit und Geborgenheit zu
geben.<

Interessierte Familien, Paare
oder Einzelpersonen bekommen bei
der Kinder- und Jugendhilfe der BH
UU Informationen und unverbindliche
Beratung. www.pflege-eltern.jetzt

KJH-Leiterin Gisela Mühlbachler und Bezirkshauptmann Ferdinand Watschinger

Foto: BH Urfahr-Umgebung

Großer
Restpostenabverkauf

Donnerstag,

25.09.2025

Freitag,

26.09.2025

Samstag,

27.09.2025

–40%*

–60%*

–80%*

25. bis 
27.09.
2025

Lagerhausgen. Rohrbach eGen., Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg, 
Tel: 07289/5280-0, office@lagerhaus-rohrbach.at

im alten Standort St. Veit/Mkr. Hansbergstraße 22
4173 St. Veit/Mkr.

* Gültig auf den aktuellen Verkaufspreis für lagernde Ware. Auch gültig auf bereits reduzierte Preise.  
  Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. Wenn nicht anders angegeben, ist unser Stattpreis der 
  niedrigste 30-Tage-Preis gemäß § 9a PrAG.
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Motorradfahrer verletzt
OBERNEUKIRCHEN. Ein Mo-
torradfahrer (45) erlitt beim
Sturz auf der L581 in Wögers-
dorf, Gemeinde Oberneukirchen,
schwere Verletzungen.

Arbeitsunfall
SCHENKENFELDEN. Bei
einem Arbeitsunfall in einer Ga-
rage in Schenkenfelden wurde
ein Mann (53) schwer verletzt,
als es zu einer Verpuffung kam.

Eingeklemmt
KIRCHSCHLAG. Ein Mann
(22) wurde in Kirchschlag von
einem Holzspalter eingeklemmt.
Die Feuerwehr befreite ihn.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Egger Trachten, Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz - www.egger-trachten.at
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag von 9 bis 17 Uhr,
Tel: 0732 - 25 35 22

**Angebot gilt nur im Aktionszeitraum (25.-27.9.25) und nicht auf reduzierte Artikel

Urfix-Outfit
sichern

-10 %
auf alles*

25.-27.9.25

EHRENAMT

20.000 Menschen von der Rot-
Kreuz-Ortsstelle Walding betreut
WALDING. In der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Walding stand beim
Besuch der Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Ha-
berlander die Wertschätzung
für das Ehrenamt im Fokus.

„Ehrenamt ist das Rückgrat
unserer Gesellschaft“, betonte
Haberlander (VP) beim Früh-
stück in der Rot-Kreuz-Ortsstel-
le Walding. Gemeinsam mit
Landtagsabgeordnetem Bürger-
meister Josef Rathgeb aus Ober-
neukirchen, Bürgermeister Jo-
hann Plakolm aus Walding so-
wie Vertretern des Roten Kreu-
zes sprach sie über aktuelle Her-
ausforderungen – von der not-
ärztlichen Versorgung im Bezirk
bis zur Nachwuchsarbeit. Die Bi-
lanz der RK-Ortsstelle Walding

ist beeindruckend: 20.000 be-
treute Menschen, 11.000 Ret-
tungseinsätze, 21.200 „Essen auf
Räder“-Mahlzeiten und gut
49.000 freiwillig geleistete Stun-
den jährlich. Von den 390 Mit-
arbeitern engagieren sich 375 eh-

renamtlich. „Unsere Freiwilligen
spannen ein dichtes Netz der Hil-
fe, das ohne ihre Menschlichkeit
nicht bestehen würde“, so Orts-
stellenleiter Christoph Kaindl
und der dienstführende Ortstel-
lenleiter Christian Bayer.<

Beim Besuch in Walding (v.l.): Mathias Rechberger, Bgm. Johann Plakolm, Be-
zirksstellenleiter Paul Gruber, Landeshauptmann-Stv. Christine Haberlander, der
dienstführende Ortstellenleiter Christian Bayer, Ortsstellenleiter Christoph
Kaindl, Bgm. Josef Rathgeb und Bezirksgeschäftsleiter Peter Haslinger. Foto: Kapl

Neue Ministranten Die neuen Feldkirchner Ministranten wurden im Septem-
ber vorgestellt. Nach dem Gottesdienst gab es im Pfarrinnenhof einen Frühschop-
pen, der von den Erstkommunionskindern gestaltet wurde. Foto: Gerlinde Wolfsteiner

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ANBAUBALKONE

ÜBERDACHTER

VORSTELL- 
BALKON
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NACHHALTIGKEIT

Schule in Reichenau
lebt Umweltschutz
REICHENAU. Die Volksschule
Reichenau geht im aktuellen
Schuljahr einen wichtigen Schritt
in Richtung Umweltschutz: Erst-
mals wird vollständig auf Plas-
tikeinbände verzichtet. Stattdes-
sen verwenden die Kinder um-
weltschonende Hefte mit bereits
farbigem Umschlag. Mit dieser
Maßnahme trägt die Schule nicht
nur zur Müllvermeidung bei,
sondern zeigt auch, wie Nachhal-

tigkeit im Schulalltag Platz fin-
den kann. „Uns ist es wichtig, den
Kindern zu vermitteln, dass jeder
kleine Schritt für den Umwelt-
schutz zählt“, so die Schullei-
tung. Die Entscheidung soll vor
allem die Schüler dafür sensibi-
lisieren, wie wertvoll ein bewuss-
ter Umgang mit Ressourcen ist.
Durch das praktische Beispiel
lernen sie, dass Nachhaltigkeit
nicht kompliziert sein muss.<

VS Reichenau setzt auf Nachhaltigkeit: keine Plastikeinbände mehr. Foto: Kathrin Purner

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Du bringst mit:
Abgeschlossene Ausbildung als Baumaschinen- oder Landmaschinentechniker
(ev. KFZ- oder LKW-Techniker)
Berufserfahrung in der Instandhaltung und Schweißkenntnisse
Kenntnisse in den Bereichen Elektro-, Steuerungstechnik, Elektronik,
Hydraulik und Pneumatik von Vorteil
Führerschein der Gruppen B und E zu B (C und E von Vorteil)
Abgeschlossenen Präsenzdienst, EDV-Kenntnisse von Vorteil
Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir suchen DICH!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bei Hrn. Andreas Leitner unter 0644 51 43 150 oder schicke uns bitte deine Unterlagen an: bewerbung@krueckl.at

für die Bereiche Baumaschinen/-geräte, Turmdreh-, Portal- und Ladekräne

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

Mechaniker/-in (Vollzeit)

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein vielschichtiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
ein reichhaltiges Angebot an Fort- bzw. Weiterbildungen
Kostenlose Mitarbeiterparkplätze
gut erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Gemeinschaft erleben bei Firmenfeiern, Ausflügen, uvm.
Fitness- & Gesundheitsprogramme
Arbeitskleidung – einheitlicher Look
Prämien und Einkaufsvorteile
Attraktive Entlohnung lt. KV Bauindustrie und Baugewerbe:
Bruttostundenlohn 19,30 €
Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

Deine Aufgaben sind:
Fehlersuche bzw. erfolgreiche Störungserkennung und
Reparatur (mechanisch, elektrisch/elektronisch, hydraulisch)
Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten
Durchführung von Inspektionen und Überprüfungen
Lesen von technischen Unterlagen
fallweise Montagefahrten
Allgemeine Tätigkeiten im Zuge der Reparatur

BÜRGERMEISTERWAHL

Ein weiterer Kandidat
ENGERWITZDORF. Die SP En-
gerwitzdorfhatbeschlossen, bei
der bevorstehenden Bürger-
meisterwahl am 14. November
auch mit einem eigenen Kan-
didaten ins Rennen zu gehen.
Die Rede ist von Mario Moser-
Luger, der Christoph Meisin-
ger (VP) und Andreas Giritzer
(Grüne) somit herausfordert.

Die Entscheidung fiel einstim-
mig im Vorstand der SP Enger-
witzdorf. „Demokratie lebt von
Wahlmöglichkeiten – und genau
diesewollenwir denMenschen in
Engerwitzdorf bieten“, so der
Ortsparteivorsitzende Mario
Moser-Luger. Auch wenn rech-
nerisch keine Mehrheit zu erwar-
ten sei, wolle man Haltung zei-
gen und eine sozialdemokrati-
sche Alternative sichtbar ma-
chen. Fraktionsobmann Horst
Mandl verweist auf die Stich-

wahl 2021, bei der Moser-Luger
45,5 Prozent der Stimmen er-
reichte. Neben einem stärkeren
Profil sieht die SP auch einenBei-
trag zum demokratischen Klima:
„Eine Wahl ohne Auswahl ist
keine Wahl. Es gibt eine soziale,
gerechte und zukunftsorientierte
Kraft in Engerwitzdorf – wir sind
bereit, Verantwortung zu über-
nehmen“, so Moser-Luger. Die
SPÖ Engerwitzdorf versteht den
Schritt als Bekenntnis zur politi-
schenMitgestaltung.<

Bürgermeister-Kandidat Mario Moser-
Luger (SP). Foto: SPÖ Engerwitzdorf
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Konstruktive Angebote 
sind am Tisch
Die Österreichische Ärzte-
kammer hat die Potenziale 
für Verbesserungen im So-
zialversicherungssystem auf-
gezeigt und ein konstruktives 
Angebot auf den Tisch gelegt. 
Gerade für Oberösterreich 
will ich zwei Punkte heraus-
greifen. Die niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte sind 
nicht nur medizinisch ver-
sorgungsrelevant, sondern 
auch ein starker Dienstgeber 
von tausenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in den 
Ordinationen, die wiederum 
für tausende Familien ver-
antwortlich sind. Die Ärzte-
schaft leistet damit eine wich-
tige gesellschaftspolitische 
Verantwortung. Der zweite 
zentrale Punkt ist gerade für 
Oberösterreich eine funktio-
nierende Patientenlenkung. 
Denn knapp 50 unbesetzte 
Kassenstellen bringen das 
System an die Grenzen. Hier 
unterstützen wir die Forde-
rung nach dem Ausbau des 
niedergelassenen Bereichs. 
Vergleicht man das Gesund-
heitssystem mit einer Straße, 
dann muss diese auch gut 
ausgebaut sein. Das ist aktu-
ell leider übertragen auf das 
Gesundheitssystem nicht der 
Fall. Nur mit einer funktio-
nierenden Patientenlenkung 
werden auch die Spitäler ent-
lastet. Noch immer kommen 
viele Patienten in die Spitäler, 
die dort gar nicht hingehören. 
Die Kollegen in den Kranken-
häusern müssen endlich für 
jene Tätigkeiten genug Zeit 
haben, die dort auch hingehö-
ren. Anzeige

STAFFELÜBERGABE

Bürgermeisterwechsel
steht unmittelbar bevor
KIRCHSCHLAG. ÖVP-Bürger-
meister Michael Mair aus
Kirchschlag beendet mit Ok-
tober 2025 seine Amtszeit. Als
Nachfolger ist sein Vize Gün-
ter Kaiser nominiert.

BürgermeisterMichaelMair legt in
wenigen Tagen seine Funktion zu-
rück, die er seit 2020 bekleidet. Der
38-Jährige will sich künftig wieder
stärker seinem privaten Umfeld
widmen. Als Bürgermeister und
Geschäftsführer der GMR Foto-
grafen GmbH war Michael Mair in
zwei Vollzeitfunktionen gefordert
und an die Grenzen seiner Belast-
barkeit gekommen. „Es war mir
eine großeEhre,Bürgermeister von
Kirchschlag zu sein. Die Arbeit für
unsere Gemeinde war intensiv, er-

füllend und bereichernd. Nun ist
aber der Zeitpunkt gekommen, den
Fokus wieder mehr auf meine Fa-
milie, mein privates Umfeld, mei-
ne Firma und meine Gesundheit zu
legen“, erklärt Michael Mair.

Der Neue
Bei der Klausur der ÖVP Kirch-
schlag wurde Vizebürgermeister
Günter Kaiser (44) einstimmig als
Nachfolger nominiert. Kaiser ist
seit über 20 Jahren aktiverGemein-
depolitiker und seit 2020 amtieren-
der Vizebürgermeister. Der gebür-
tigeKirchschlager ist Landwirt und
Ortsbauernobmann,verheiratetund
Vater von drei Kindern.<

Alle Inhalte zum ThemaMichael Mair scheidet auf eigenen
Wunsch aus dem Amt. Foto: ÖVP Kirchschlag

Günter Kaiser wird neuer Bürgermeis-
ter in Kirchschlag. Foto: ÖVP Kirchschlag

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

PEUERBACHSCHULE

Lernen auf
der Baustelle
LINZ-URFAHR. 830 Schüler
zählt des Georg von Peuer-
bach-Gymnasium in Linz-Ur-
fahr, welches derzeit eine
Großbaustelle ist. Das betrifft
auch viele Mühlviertler.

Die Schule ist auf 29 Klassen zu-
gelassen, hat aber schon jetzt 36,
künftig wird es 40 geben. Die
Oberstufenschüler sind nun in
Containerklassen untergebracht,
ungefähr ein Drittel der Schüler
kommt aus demMühlviertel, wie
auch viele Lehrer. Hier zeigen
sich vor allem Probleme, weil
durch die Bauarbeiten mehr als
die Hälfte der Parkplätze weg-
gefallen ist. „Jeder, der kann, soll
daher mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln kommen“, so Direktor
Herbert Kirschner. Dauern wer-
den die Bauarbeiten laut Plan bis
Sommer 2028, investiert werden
34 Millionen Euro. Mehr Details
dazu auf www.tips.at<

Komplettsanierung Foto: Tips/Steiner
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alberndorf

Todesfall: dagmar 
Wolfinger verstarb im 
Alter von 57 Jahren;
 Foto: privat

bad leonfelden
geburTsTage: Josef Kaar (85); erika 
grünzweil (85);
goldene HocHzeiTen: siegrun und 
rudolf schnürch; gertrude und Josef 
stumptner;

Todesfall: elfriede 
filipp verstarb im Alter 
von 79 Jahren; Foto: privat

feldKircHen

geburT: 
leo Thomas, 
Eltern: Maria 
Wögerer und 
Thomas 
Arnetzeder; 
 Foto: BabySmile

engerWiTzdorf

Todesfall: Josef 
berger verstarb im Alter 
von 77 Jahren;
 Foto: privat

gallneuKircHen

Todesfall: Maria 
fragner verstarb im 
Alter von 83 Jahren;
 Foto: privat

Herzogsdorf

Todesfall: rosa 
schörgenhuber ver-
starb im 99. Lebensjahr;
 Foto: Bestattung Kepplinger

oTTensHeiM

Todesfall: sylvia 
Kriechbaum verstarb 
im 64. Lebensjahr;
 Foto: privat

KircHscHlag
HocHzeiTen: Verena steindl und 
Johannes gangl; lisa Kitzmüller und 
Thomas landl;

reicHenTHal
geburTsTag: Hermine Voit (75);

Todesfall: Johann 
Pirklbauer verstarb im 
66. Lebensjahr;
 Foto: privat

scHenKenfelden

geburTsTag: Maria 
rösler (80);  
 Foto: Gemeinde

VorderWeissenbacH
geburT: Magdalena, Eltern: Lisa-Bianca 
Hehenberger und Stefan Knogler;
Todesfälle: Klara Pilsl verstarb im 86. 
Lebensjahr;  
franziska Hohner verstarb im 88. 
Lebensjahr;  
Hedwig Maria lummerstorfer verstarb 
im 77. Lebensjahr;

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

 Mag. Sylvia Kriechbaum war von 2010 bis 2021 
im Unternehmen tätig und prägte es über viele Jahre 

hinweg mit großem Engagement, starker 
Persönlichkeit und warmherziger Art. 

Seit 2016 trug sie zudem als Prokuristin wesentlich 
zum Aufbau und Erfolg unseres Unternehmens bei. 

Auch nach ihrer Pensionierung blieb sie dem 
Unternehmen stets verbunden.

Viel zu früh aus dem Leben geschieden, 
wird ihr Wirken und ihre Persönlichkeit in unseren 

Erinnerungen weiterleben.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie 
und ihren Angehörigen.

Für die Biohort GmbH
Geschäftsleitung, Kolleginnen und Kollegen

In tiefer Trauer nehmen 
wir Abschied von

Mag. Sylvia 
Kriechbaum

ehemalige Prokuristin  
der Biohort GmbH

ÜBERGABE
FEBRUAR
2027

ROHRBACH

40 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38 kWh/m2a, fGEE < 0,69

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

ELCH EMIL

Neue Heimat
Böhmerwald
BÖHMERWALD. Auf der Suche
nach neuem Lebensraum und Art-
genossen ist Elch Emil auch durch
Oberösterreich gestreift. Mon-
tagfrüh allerdings wurde seine
Reise gestoppt: Aus Sicherheits-
gründen hat man das Wildtier vor
der Autobahnauffahrt Sattledt be-
täubt, in einen Anhänger verladen
und in den Bezirk Rohrbach ge-
bracht. Hier, nahe des National-
parks Sumava, wurde Emil wie-
der freigelassen. Er trägt jetzt eine
Ohrmarke mit GPS-Sender, da-
mit seineWege künftig dokumen-
tiert werden können.<

Emil hat den Transport unbeschadet
überstanden. Foto: Land OÖ
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MODERNISIERUNG

Drei Stationen im Bezirk messen die
aktuelle Lichtverschmutzung
URFAHR-UMGEBUNG. Oberös-
terreich setzt laut Umwelt-Lan-
desrat Stefan Kaineder (Grüne)
verstärkt auf Maßnahmen zur
Reduktion von Lichtverschmut-
zung: Das seit 2014 bestehende
Lichtmessnetz, das die nächtli-
che Himmelsaufhellung auf-
zeichnet, wird modernisiert.

Auch im Bezirk tragen drei Sta-
tionen – in Steyregg (Weih), Lich-
tenberg (Gisela-Warte) und Kirch-
schlag (SternwarteDavidsschlag) –
zur Datenerhebung bei. Die Aus-
wirkungen von Lichtverschmut-
zung sind vielfältig. Ein Übermaß
an künstlichem Licht kann beim
Menschen Schlafstörungen verur-
sachen, weil das Schlafhormon
Melatonin gehemmt wird. Nacht-

aktive Tiere verlieren durch künst-
liche Lichtquellen ihre Orientie-
rung, was Nahrungssuche und
Fortpflanzung erschwert. Auch
Pflanzen reagieren sensibel: Das
nächtliche Kunstlicht kann den
Wachstumszyklus verändern und
Laubgehölze anfälliger machen.

Förderprogramme und
Bewusstseinsbildung
„Sorgsamer Umgang mit Licht ist
eine der großen Herausforderun-
gen im Umweltschutz. Beim Ein-
dämmen der Lichtverschmutzung
wollen wir weiterhin als Vorreiter
die notwendigen Maßnahmen set-

zen. Denn unser Ziel muss sein,
dasswir schädlicheLicht- und auch
Energieverschwendung schritt-
weise verringern“, so Umwelt-
LandesratStefanKaineder.Mit den
Daten aus demLichtmessnetz kann
die Entwicklung der Himmelsauf-
hellung langfristig beobachtet
werden. An manchen Stationen
wurde in den letzten Jahren ein
jährlicher Anstieg von bis zu fünf
Prozent festgestellt. Der Unter-
schied zwischen urbanen und länd-
lichen Regionen ist deutlich.<

Lichtverschmutzung ist auch in Oberösterreich ein Thema, besonders in den
städtischen Regionen wie hier im Großraum Linz. Foto: Symbolfoto: Turi/stock.adobe.com

In OÖ befinden sich aktuell
23 Messstationen, die jede
Nacht die Himmelsaufhellung er-
mitteln. Alle Informationen unter
www.land-oberoesterreich.gv.at

Eine Aktion der OÖNachrichten
mit freundlicher Unterstützung
von den WKOÖ Fachgruppen
Gastronomie und Hotellerie.

Reichen Sie als Gastronomin oder
Gastronom mit einem Foto Ihre
Gaststube zur Wahl ein und sichern Sie
sich den Publikumspreis in Ihrer Region.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter
nachrichten.at/gaststubenwahl

Wer hat die
schönste Gaststube
im ganzen Land?

Gaststuben-Wahl

Jetzt bis

31.10.2025

einreichen!

nachrichten.at/gaststubenwahl
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JUBILÄUM

FF Geng feierte mit
Partnerwehr München
EIDENBERG. Einen Ausflug zu
den bayrischen Nachbarn unter-
nahm die Freiwillige Feuerwehr
Geng: Die Kameraden waren zu
Gast bei ihrer Partnerfeuerwehr
München bei Hutthurm, die das
125-jährigeBestehen feierte.Der
Auftakt erfolgte bereits am Frei-
tag mit einem zünftigen Okto-
berfestabend, bei dem trotz reg-
nerischen Wetters im Festzelt

ausgelassen gefeiert wurde.
Höhepunkt war das Gründungs-
fest am Sonntag: Mit einer star-
ken Abordnung von 54 Teilneh-
mern nahm die FF Geng an den
Feierlichkeiten teil und über-
nahm die Patenschaft für die Ju-
biläumswehr. Mit der Übergabe
eines Fahnenbandes wurde die
enge Freundschaft beider Feuer-
wehren bekräftigt.<

Die Kameraden der FF Geng und der FF München bei Hutthurm verbindet eine
lange Freundschaft. Foto: Freiwillige Feuerwehr Geng

Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Doppellehre als Gastronomiefachfrau/-
mann bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Karriere im Service

LEBENSRETTER

Blutspendeaktion
in der Holzwelt
OTTENSHEIM. Es ist ein kleiner
Stich von unschätzbarem Wert:
Seca lädt zum Blutspenden direkt
in der Holzwelt in Ottensheim.
Der Bedarf an Blutkonserven ist
groß und kontinuierlich. Daher
zählt jede Spende, diese kann Le-
ben retten. Eine Blutspende
schenkt aber auch Hoffnung, Zu-
versicht und oft eine zweite
Chance. Die Blutspende in der
Seca Holzwelt am 2. Oktober be-

ginnt um 15.30 Uhr, sie wird vom
Roten Kreuz fachlich betreut. Al-
le gesunden Menschen im Alter
von 18 bis 70 Jahren sind dazu
eingeladen. Als kleines Zeichen
der Wertschätzung erhält jeder
Spender eine Flasche regionalen
Apfelsaft.<

Blut spenden, Leben schenken – am 2. Oktober in der Seca Holzwelt Foto: SECA

Donnerstag, 2. Oktober,
15.30 Uhr
Seca Holzwelt, Ottensheim
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Digitale Dokumentation
in mobiler Pflege
OÖ. In der stationären Pflege
wurde begonnen, nun folgt die
mobile Pflege: Weniger Bürokratie
und Entlastung durch vereinfachte
und digitale Dokumentation. Do-
kumentationspflichten wurden
vereinheitlicht, verschlankt und
vollständig digitalisiert. Das Pro-
jekt wurde vom Sozialressort des
Landes OÖ, Arbeiterkammer OÖ
und der ARGE Mobile Betreuung
und Pflege OÖ umgesetzt. Bis En-
de 2026 soll die Implementierung
in allen zwölf Trägerorganisatio-
nen abgeschlossen sein.

Demokratie-Filmpreis
„Dex“ ausgeschrieben
OÖ. Der Oö. Landtag schreibt zum
zweiten Mal den Filmpreis „Dex“
aus. Alle jungen Menschen von 13
bis 18 Jahren sind aufgerufen,
über Demokratie in ihrem eigenen
Lebensumfeld nachzudenken und
einen Kurzfilm darüber zu drehen.
Einreichen (ab 15. Oktober, bis 13.
Februar) und alle Infos unter
www.fitfuerswaehlen.at/dex

Unterstützung: KiJA OÖ
erweitert ihr Angebot
OÖ. Die Kinder- und Jugendan-
waltschaft des Landes Oberöster-
reich (KiJA OÖ) erweitert ihr Bera-
tungs- und Unterstützungsange-
bot für junge Erwachsene bis 21
Jahre, legt einen Fokus auf Care
Leaver. Die Maßnahmen umfassen
rechtliche Beratung etwa zu
Unterhalt, psychosoziale Beglei-
tung und auch praktische Hilfe wie
bei Wohnungsfragen. Mehr Infos
unter www.kija-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Fo
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JOHANNAWAGMEIER

Mit Humor gegen den Tumor
LINZ/GALLNEUKIRCHEN. Das
Leben von Johanna Wagmeier
war das ganz normale Alltags-
chaos einer berufstätigen Mut-
ter von zwei Kleinkindern. Bis
sie mit 35 Jahren die Diagnose
Darmkrebs erhielt. „Über den
Scheiß sollte mal jemand re-
den“, was die gebürtige Lin-
zerin, die unter anderem in
Gallneukirchen ihre Kindheit
verbracht hat, hiermit in ihrem
Buch „Unter der Gürtellinie“
tabulos und mit viel Humor
auch tut.

von NORA HEINDL

Blut im Stuhl und Verdauungs-
probleme führten Johanna Wag-
meier irgendwann zum Arzt, der
ihr empfahl, zur Sicherheit eine
Darmspiegelung zu machen, ob-
wohl nichts sein werde. „Und
dannwarhalt dochwas, ein schon
relativ großes Ding“, erinnert
sich die zweifache Mutter, die in
Urfahr aufwuchs, mit zehn nach
Gallneukirchen zog und schließ-
lich fürs StudiumnachGraz ging,
wo sie heute noch lebt.
Fast drei Jahre ist die Diagnose
her. „Daswarein riesigerSchock,
auch weil meine Kinder noch
ganz klein waren, zwei und vier.
Ich dachte, warum passiert das
mir? Was habe ich falsch ge-

macht? Ich dachte, das ist eine
Krankheit, die eher alte Leute be-
trifft, aber das stimmt nicht.“

Niemand spricht darüber
5.000 Menschen in Österreich
erhalten jährlich die Diagnose
Darmkrebs, doch darüber spre-
chen will keiner. „Mit Brust-
krebs gehen die Menschen mitt-
lerweile offen um, reden dar-
über. Da hätte ich Leute gehabt,
diemir sagen‚ ja, das ist eine dep-
perte Krankheit, aber du schaffst
das, weil ich das auch geschafft
habe‘. Aber mit Darmkrebs steht
man quasi allein da, zumindest
war das mein Gefühl.“ Niemand
scheint zu wollen, dass man es
weiß. „Dabei habe ich festge-
stellt, dass die meisten gerne be-
reit sind, Rücksicht zu nehmen,
nur müssen sie dazu wissen, was
los ist. Etwa, dass ich nicht alles
essen kann oder dass ich immer
frage, wo denn das Klo ist und ob
es gut erreichbar ist – und nicht
im Nebenhaus im zweiten
Stock.“ Denn auch wenn Thera-
pien und Operation gut verlau-
fen sind, hat sie mit den Folgen
wie etwa Verdauungsproblemen
zu kämpfen. „Mir fehlt der halbe
Dickdarm.“

Raus aus der Tabuzone
Mit ihrem Buch „Unter der Gür-
tellinie“ möchte sie helfen,
Darmkrebs aus der Tabuzone zu
holen–undzwarmitHumor. „Ich
habe viele absurde Momente er-
lebt, in denen mir nicht klar war,
ob ich besser lachen oder weinen
sollte. Ich entschied mich meist
für das Lachen.“ Einfach weil
Humor es für sie und ihr Umfeld
leichter gemacht hat. „Wenn
mich jemand gefragt hat, welche
Art von Krebs es denn ist, habe
ich gesagt: Bei mir ist der Krebs
im Arsch daheim. Und dann ha-
ben wir gelacht und es war für al-
le etwas weniger bedrückend.“
Die lustigen Sprüche hat sie bei-
behalten. Mittlerweile ist sie als
Kabarettistin unterwegs, wie ihr
Bruder, Kabarettpreisträger
Berni Wagner.
Wichtig ist ihr, Betroffenen ans
Herz zu legen, dassman aus einer
Krebserkrankung das Beste ma-
chen darf. „Ich zum Beispiel hät-
te wahrscheinlich nie ein Buch
herausgebracht, was ein Kind-
heitstraum vonmirwar. Es ist ein
hoher Preis, den man zahlt, aber
wenn man sowieso zahlen muss,
kann man wenigstens die positi-
ven Dinge daraus mitnehmen.“
Neben umfassenden Infos, was
eine Darmkrebs-Diagnose für
das weitere Leben bedeutet und
welche Hilfestellungen es gibt,
will siemit ihremBuch aber auch
in Sachen Vorsorge wachrütteln.
„Wenn ich nicht so lange vor
einer Koloskopie zurückge-
schreckt wäre, hätte ich mir viel-
leicht zumindest einen Teil der
Therapie erspart.“ Darüber hin-
aus soll das Buch auch Angehö-
rigen und Freunden Infos lie-
fern. Wagmeier ist davon über-
zeugt, „dass es viele Menschen
gibt, denen mein Buch weiter-
helfen und neue Perspektiven er-
öffnen kann“. Und ja: „Dies ist
ein Buch über Krebs – und trotz-
dem ein lustiges Buch. Und es
geht gut aus, versprochen.“
Mehr: johannawagmeier.at<Buchcover Foto: Verlag am Rand

Tabulos aber humorvoll und einfühl-
sam hat Johanna Wagmeier über ihr
Leben mit Darmkrebs geschrieben.

Foto: Lukas Fritzer
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TAG DER OFFENEN TÜR
Standortneueröffnung SA Energietechnik

in 4482 Ennsdorf ( Wirtschaftspark Straße 3 11 )

am 26. September 2025 von 09:00 bis 18:00

Präsentationen & Highlights

Wärmepumpen
Pellets, Holz, Hackgut, Kombikessel
Wasseraufbereitung
Photovoltaikanlagen mit
Speicherlösungen
Intelligente Regelungen
Fertigkonzepte für Einfamilienhäuser
PV-Carport&Ladestationen in Betrieb
vor Ort zum angreifen

Mit dabei als
Aussteller:

PV-Anlage
Speicher
PV-Carpo

Holter Bad
Herz
BWT

Jn tech

Specials vor Ort
Beratung zu Badsanierungen
Beratung Installation
Neubau/Sanierung
Gutscheine & tolle Preise zu
gewinnen!

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
Genießen Sie Würstel und Getränke
während Ihres Besuchs!

UNSERE STANDORTE: ENNSDORF | FREISTADT | ST.GEORGEN/YBBS | LEONDING

SA Energietechnik GmbH steht für natürliche Wärmequellen,
Installationen und höchste Qualität mit modernster Technik!

Tag der of
fenen Tür

in LEOND
ING

WO: 4060
Leonding

, Fritz-Stö
rk-Straße

8

WANN: 10
. Oktober

2025

GUTSCHE
INE für Ba

d, Heizun
g, PV & W

artungen

Informier
en Sie sic

h außerde
m über die H

eiztausch
-

förderung
en, die An

fang Okto
ber starte

n!

Wir freue
n uns auf

Ihr Komm
en und da

rauf,

Ihnen uns
ere Produ

kte vorzu
stellen!

en

orts
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STATISTIK

Katholische Kirche zählt weniger
Mitglieder, aber weniger Austritte
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Zahl der Katholiken im Be-
zirkUrfahr-Umgebung istauch
2024 zurückgegangen. Mit
Stichtag 1. Jänner 2025 zählte
die Katholische Kirche hier
59.926Mitglieder – um 661 we-
niger als im Vorjahr (60.587).

Ein wesentlicher Grund dafür
sind Kirchenaustritte. 802 Men-
schen kehrten der Kirche im Be-
zirk Urfahr-Umgebung im Jahr
2024 den Rücken. Im Jahr davor
waren es mit 869 etwas mehr.
Gleichzeitig gab es auch gegen-
läufige Bewegungen: 49 Perso-
nen entschieden sich im Vorjahr
für einen Wiedereintritt oder
Neueintritt in die Katholische
Kirche (2023: 82).

Entwicklung in Oberösterreich
Die Zahlen stammen aus der
amtlichen Kirchenstatistik für
das Jahr 2024, die die Diözese
Linz veröffentlicht hat.
Oberösterreichweit zählte die
Katholische Kirche zum Jahres-

ende 2024 insgesamt 868.650
Mitglieder (2023: 882.465).
Auch die Zahl der Kirchenaus-
tritte ging zurück: 12.713 Men-
schen traten aus (2023: 15.155).
1.030 Personen traten wieder
oder neu in die Kirche ein – ein

deutlicher Anstieg gegenüber
2023 (783).
Neben denMitgliederzahlen gibt
die Statistik auch Einblick ins
kirchliche Leben: 7.699 Taufen,
8.182 Firmungen, 1.588 Trauun-
gen und 9.140 Begräbnisse wur-
den 2024 in Oberösterreich ge-
feiert.

Online (wieder)eintreten
Für jene, die zur Kirche zurück-
kehren möchten, gibt es seit Kur-
zem eine neue Möglichkeit: Der
erste Schritt zum Wiedereintritt
kann online erfolgen – etwa über
die Plattformen www.eintre-
ten.at oder www.wiedereintre-
ten.at. Der weitere Weg zurück
bleibt aber bewusst persönlich
gestaltet.<

Die katholische Gemeinschaft schrumpft. Foto: KONSTANTIN SHISHKIN - stock.adobe.com

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

Infos aus erster Hand am
Karrieretag der WKO Rohrbach
Freitag, 24. Oktober 2025, 14:00–18:00 Uhr
Bezirkssporthalle Rohrbach

JETZT
BEWERBEN

!

HEIMHILFE
BERUFSBEGLEITEND

ausbildung

Pflege mit Zukunft
ROHRbaCH-beRg. Die Schule 
für Gesundheits- und Kranken-
pflege am Klinikum Rohrbach 
setzt neue Akzente in der Ausbil-
dung zukünftiger Pflegekräfte. 

Mit der Einführung der Heimhil-
feausbildung wird ein berufsbe-
gleitender, praxisnaher Einstieg 
in die Welt der Gesundheitsberufe 
ermöglicht. Gleichzeitig wird mit 
dem Schwerpunkt Geriatrie ein zu-
kunftsweisender Ausbildungsinhalt 
in der Pflegeassistenz etabliert. Die 
neue Ausbildungsstruktur vermittelt 
vertieftes Wissen für die Betreuung 
älterer und chronisch kranker Men-
schen mit komplexem Unterstüt-
zungsbedarf. Sie stärkt nicht nur die 
fachliche Kompetenz, sondern auch 
das Selbstbewusstsein im Umgang 
mit anspruchsvollen Pflegesituatio-
nen – ein wichtiger Beitrag zur hoch-
wertigen Versorgung in stationären 
und mobilen Einrichtungen.

Flexibilität und Praxisnähe
Der Theorie-Praxis-Transfer zählt 
zu den zentralen Säulen der Aus-
bildung. Durch gezielte Fertigkeits- 
und Simulationstrainings, die Ar-
beit mit Schauspielpatienten sowie 
Workshops mit erfahrenen Experten 
aus der Praxis werden die Auszubil-
denden optimal auf das Berufsleben 
vorbereitet. Mit dieser umfassen-
den und praxisnahen Ausbildung, 
die durch attraktive Rahmenbedin-
gungen sinnvoll abgerundet wird 
– schafft die Schule ein Umfeld, in 
dem sich Auszubildende bestmög-
lich entfalten können.<� Anzeige

Mehr Infos unter
www.ooeg.at/pflegeausbildung
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25 JahreBauernmarktWaldingDer BauernmarktWalding feiert am Sams-
tag, 27. September, sein 25-jähriges Bestehen mit einem Jubiläumsmarkt. Ge-
boten werden dabei von 7.30 bis 10.30 Uhr etwa ein Bauernmarkt-Frühstück,
eine Hüpfburg und Musik von der Jugendkapelle Walding. Foto: Sarah Greiner/privat

40 spezielle Schultüten Anlässlich des Schulstarts überreichten die Al-
berndorfer Bäuerinnen den Erstklässler und Vorschülern der VS Alberndorf 40
Schultüten, gefüllt mit Infos über die heimischen Landwirtschaft. Foto: privat

M-HAUS BAUCAFÉ 

Eine Baustelle live erleben
TrAgwein. Am Samstag, 4. Ok-
tober, veranstaltet m-haus ein Bau- 
café auf der Baustelle. Diesmal 
öffnet eine Baufamilie aus Trag-
wein die Tür ihres Tiny Familien-
hauses für Holzbau-Begeisterte. 

Bei dieser Gelegenheit können Inte-
ressierte Informationen zum Bauen 
mit Holz sammeln und die Erfah-
rungen der Baufamilie hören. 

Tiny Familienhäuser
Tiny Familienhäuser wie dieses 
werden immer beliebter. Kosten 
sparen und Flächenversiegelung re-
duzieren ist angesagt. 
Auf insgesamt 120 Quadratmetern, 
im Obergeschoß mit Kniestock und 
Steildach, bewohnt die Baufami-
lie hier den m-Haus-Hausentwurf 
„Langhaus 60“ in abgeänderter 
Form. Im 160 Seiten starken Hand-
buch stehen den angehenden Baufa-

milien viele weitere Hausentwürfe 
der m-haus Hausdesigner zur Aus-
wahl. Sie sind formvollendet und 
perfekt durchdacht. 
Im persönlichen Beratungsgespräch 
wird der Lieblingsentwurf mit Ex-
pertise und Feingefühl an die Be-
dürfnisse der Baufamilie angepasst. 
Die Gegebenheiten des Grundstücks 
werden ebenso berücksichtigt.

Fixpreis
Das m-Haus Angebot mit Fixpreis-
garantie lässt Baufamilien ruhig 
schlafen und die Mithilfepakete er-
möglichen Praktikern das Mitarbei-
ten, ohne dabei die Übersicht zu ver-
lieren. Die Mühlviertler Zimmerer 
fertigen die Häuser und die m-haus 
Bauleiter sorgen für eine reibungs-
lose Abwicklung.

Das Familienunternehmen
m-haus wird bereits in dritter Gene-
ration geführt und hat nach über 85 
Jahren noch immer die besten Ideen 
für Planung und Ausführung. Im m-
haus Handbuch findet man Haus-
vorschläge für jede Lebenssituation 
und viel Wissenswertes aus dem 
Waldinger Traditionsbetrieb.  Wer 
2026 sein Haus errichten möchte, 
startet im Herbst 2025 mit m-haus 
in die Planung und feiert Weihnach-
ten 2026 schon im eigenen Wohn-
zimmer!<� Anzeige

Die Baufamilie öffnet die Tür ihres neu gebauten Tiny Familienhauses. Foto: m-haus/OÖ

Gleich zum nächsten Baucafé 
anmelden und das umfangreiche 
Handbuch bestellen unter 07234 
82304 oder unter info@m-haus.at

wifi-kurs

Häuslbauer Basics
OÖ. Hausbau geplant? Im WIFI-
Kurs „Häuslbauer Basics“ erhalten 
Interessierte das nötige Wissen, um 
ihr Projekt erfolgreich umzusetzen. 
„Lernen Sie das Vertragsrecht, Ihre 
Rechte als Bauherr kennen und wie 
Sie die häufigsten Stolperfallen ver-
meiden können. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie Ihren Bau gut planen, fi-
nanzieren und versichern, damit Ihr 
Traum vom Eigenheim Wirklichkeit 
wird und kein Albtraum“, lädt das 
WIFI-Team ein. Dieser Kurs richtet 
sich an alle angehenden Hausbauer 

und jene, die es werden wollen. Jetzt 
anmelden und mit Sicherheit in die 
Bauzeit starten. <� Anzeige

Das WIFI bietet einen Kurs speziell für angehende Häuslbauer an. 

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe 
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TIPS TALK

Vier Säulen für die Pflege der Zukunft
LINZ/OÖ. Landesrat Christian
Dörfel spricht im Tips-Inter-
view über Unterstützungsan-
gebote in der Pflege und wie
diese in Zukunft auf mehreren
Säulen aufgebaut sein sollen.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Wie ist die aktuelle Pflege-
situation in Oberösterreich?

Christian Dörfel: Die Pflege-
situation ist gut. Aufgrund der al-
ternden Gesellschaft ist es natür-
lich eine Herausforderung für die
Zukunft, aber das Betreuungs-
und Pflegeangebot in Oberöster-
reich passt zu den Familienstruk-
turen. In einzelnen Bezirken gibt
es Wartelisten, die dem Fach-
kräftemangel oder Umbauten
geschuldet sind. Grundsätzlich
bekommt aber jeder die gute
Pflege, die er braucht. Das Al-
ten- und Pflegeheim ist schließ-
lich nur ein Teil der Betreuung.
Besonders wichtig sind die pfle-
genden Angehörigen, die einen
Großteil der Pflege übernehmen.

Tips: Wie viele Menschen beziehen
derzeit Pflegegeld?

Dörfel: Wir haben etwa 70.000
Bezieher von Pflegegeld der Stu-
fen 1 bis 7, von denen 16.000 das
ganze Jahr über in Alten- und
Pflegeheimen betreut werden.
Rund 20.000 Menschen werden
zu Hause von mobilen Diensten
betreut. Sie benötigen keine
Rund-um-die-Uhr-Pflege. 5.500
Personen nehmen eine 24-Stun-
den-Pflege in Anspruch. Der
Großteil der Pflegegeldbezieher
nimmt jedoch keine öffentliche
Hilfe in Anspruch.

Tips: Wie werden pflegende Ange-
hörige unterstützt?

Dörfel: Unser Ziel ist es, Ange-
hörige einerseits darauf vorzu-
bereiten, was auf sie zukommt,

und sie andererseits zu unterstüt-
zen und zu entlasten. Dies soll in
Zukunft noch wesentlich verbes-
sert werden. Es gibt Betreuungs-
und Beratungsangebote, die von
den Heimen oder von mobilen
Diensten ausgeführt werden und
eine wesentliche Unterstützung
für pflegende Angehörige dar-
stellen.Zudemversuchenwir,die
Tagesbetreuung weiter auszu-
bauen und möglichst viele Kurz-
zeitpflegeplätze zu schaffen.

Tips: Welche Möglichkeiten wer-
den pflegebedürftige Menschen in
Zukunft haben?

Dörfel: Die Pflege der Zukunft
wird auf vier Säulen beruhen.Die
erste Säule ist die häusliche Pfle-
ge, da es der Wunsch der Men-
schen ist, denLebensabend inden
eigenen vier Wänden oder zu-
mindest in vertrauter Umgebung
zu verbringen. Die zweite Säule
wird die sorgende Gemeinschaft
sein. Das bedeutet, dass wir die
Gesellschaft so gestalten müs-
sen, dass ältere Menschen eine
gute Lebensqualität in den Ge-
meinden haben. Hier gibt es be-
reits viele Organisationen und
Angebote, die jedoch noch bes-
ser vernetzt werden müssen. Die
dritte Säule ist das Seniorenwoh-
nen, daswir ausbauenwerden. Es
umfasst Pflege im Bedarfsfall,
bei der zum Beispiel mehrere
Personen von einer 24-Stunden-
Kraft betreut werden. Das Mo-
dell „Vitales Wohnen Plus“ rich-

tet sich an Personen mit einem
höheren Betreuungsaufwand
oder Pflegebedarf. Diese Ein-
richtungen befinden sich in der
Nähe von Alten- und Pflegehei-
men oder Behinderteneinrich-
tungen. Die Bewohner werden
hier mitversorgt, beispielsweise
mit Essen.Die vierte Säule ist das
Alten- und Pflegeheim. Hier
werden wir die Vorteile der Di-
gitalisierung nutzen, zum Bei-
spiel in Form der Telemedizin.
Die Bewohner müssen für
Untersuchungen nicht mehr
zwangsläufig ins Krankenhaus.
DieUntersuchungensollendurch
Fachkräfte, die von Ärzten an-
geleitet werden, direkt im Heim
stattfinden. Ein derartiges Mo-
dell gibt es bereits im Senioren-
zentrum Liebigstraße in Linz in
Zusammenarbeit mit den Elisa-
bethinen. Vorteile sind die bes-
sere Planbarkeit für dieÄrzte und
das Heim und dass die Bewoh-
ner den Stress vermeiden, ins
Krankenhaus fahren zu müssen.

Tips: Sie betonen, dass Eigenver-
antwortung und Vorbereitung eine
große Rolle spielen.

Dörfel: Älter werden heißt nicht
zwangsläufig, pflegebedürftig zu
werden. Und pflegebedürftig zu
sein, heißt nicht zwangsläufig
Alten- undPflegeheim.Dasmuss
aus den Köpfen herausgebracht
werden. Es gibt zahlreiche An-
gebote, die einen Lebensabend in
den eigenen vier Wänden er-

möglichen. Dazu gehört, sich
frühzeitig mit dem Thema aus-
einanderzusetzen und es nicht
zu verdrängen. Das meine ich
mit Eigenverantwortung. Das
durchschnittliche Eintrittsalter in
Altersheime beträgt 85 Jahre.
Wenn man mit 65 Jahren in Pen-
sion geht, hat man 20 Jahre Zeit,
um die eigene Wohnung bei-
spielsweise altersgerecht und
barrierefrei zu gestalten. So kann
man möglichst lange in der ge-
wohnten Umgebung bleiben, so-
fern der persönliche Gesund-
heitszustand dies zulässt. Tages-
stätten sind ein zusätzliches Ins-
trument, um der Einsamkeit im
Alter entgegenzuwirken. Aus
verschiedenen Studien ist be-
kannt, dass Einsamkeit Demenz
fördert, während Gemeinschaft
Demenz hinauszögert.

Tips: Was empfehlen Sie Personen,
die plötzlich Pflegebedarf haben?

Dörfel: Die besten Informatio-
nen erhalten sie in unseren So-
zialberatungsstellen. Wir haben
66 solcher Stellen quer über das
ganze Land verteilt. Zusätzlich
gibt es bei jedem Magistrat und
jeder Bezirksverwaltungsbehör-
de eine Koordinatorin für Pflege
und Betreuung. Sie hat eine
Schlüsselfunktion und über-
nimmt die Rolle einer Dreh-
scheibe. Auch die Gemeinden
sindAnsprechpartner.Geplant ist
ein transparentes Leitsystem im
Sinne einesOne-Stop-Shops, das
Betroffene und deren Angehöri-
ge frühzeitig und gezielt zu pas-
senden Angeboten führt. Zentra-
le Anlaufstellen und eine Betreu-
ungs- und Pflege-Informations-
plattform sollen Orientierung
geben und pflegende Angehöri-
ge unterstützen. Es ist notwen-
dig, dass die Pflege sowohl für
den Einzelnen leistbar als auch
für die öffentliche Hand finan-
zierbar ist. Der teuerste Pflege-
und Betreuungsplatz ist im Al-
ten- und Pflegeheim.<

Landesrat Christian Dörfel im Interview über Pflegemodelle Foto: Land OÖ/Wakolbinger
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Bauinfo-aBend

Kompakt, praxisnah, informativ
arnreit. Am Mittwoch, 1. Ok-
tober 2025, lädt M-TEC in Arn-
reit zu einem praxisnahen Bau-
info-Abend rund ums Bauen 
und Sanieren ein. Im Mittel-
punkt stehen leistbare Baukon-
zepte, die höchste Qualität mit 
ökologischen und wirtschaftli-
chen Vorteilen verbinden.

Ab 18 Uhr erhalten Besucher einen 
exklusiven Einblick in das erweiter-
te Firmengelände von M-TEC.
Ab 19 Uhr geben erfahrene Spezia-
listen in kompakten Vorträgen wert-
volle Tipps. Weber Bau informiert 
über Neubau, Sanierung, Baustof-
fe und Wärmedämmung. M-TEC 
zeigt effizientes Heizen und Küh-
len mit Wärmepumpen sowie opti-
male Integration von Photovoltaik. 
[tecbox] präsentiert einen indust-
riell vorgefertigten Technikraum, 
indem alle zentralen Haustechnik-
systeme anschlussfertig gebündelt 

sind. Nach den Vorträgen stehen 
die Experten gerne für individuelle 
Fragen und persönliche Gespräche 
zur Verfügung. Teilnehmende pro-
fitieren zudem von exklusiven Gut-
scheinen im Wert von 1.500 Euro 
pro Projekt.<� Anzeige

Leistbares Bauen und Sanieren in hoher Qualität Foto: Halfpoint-Adobe-Stock

Anmeldung erforderlich
Anmeldungen zum kostenlosen 
Infoabend bis 29. September unter 
www.m-tec.at
07282 7009
info@m-tec.at 

AWZ ImmobIlIen

Immobilienkauf mit Bauchgefühl: 
Der Weg zum Eigenheim
oÖ/nÖ. Für die meisten Men-
schen ist der Wunsch nach 
einem Eigenheim ein echtes 
Herzensanliegen. Oft wird jah-
relang gespart, bis der Moment 
kommt: Der Kauf einer Immo-
bilie, eine der größten Entschei-
dungen im Leben.

Die Suche beginnt auf verschiede-
nen Internetplattformen oder in Zei-
tungsanzeigen. Dann entdeckt man 
sie – seine Immobilie, die einen 
sofort begeistert. Schnell ist eine 
E-Mail geschrieben oder der Tele-
fonhörer in der Hand, um einen Be-
sichtigungstermin zu vereinbaren.

Persönliche beratung
Doch der Immobilienkauf soll-
te nicht allein auf Fotos oder 

Beschreibungen basieren. Nur 
bei einer persönlichen Besichti-
gung vor Ort spürt man, ob die 
Immobilie wirklich zu einem 
persönlich passt. Hans Berger 
von AWZ Immobilien erklärt: 
„Beim Immobilienkauf spielen 
viele Faktoren eine Rolle – wie 
Größe, Raumaufteilung, Lage 
und Preis. Aber auch das Bauch-
gefühl ist entscheidend. Eine 
Immobilie, die Ihre Wünsche er-
füllt, vermittelt Ihnen schnell das 
Gefühl, zuhause zu sein.“
AWZ Immobilien legt großen 
Wert auf persönliche Beratung. 
Seit vielen Jahren vermittelt 
das Unternehmen erfolgreich 
Immobilien in ganz Österreich. 
Der persönliche Kontakt steht 
im Mittelpunkt, und die enga-

gierten Berater gehen auf die in-
dividuellen Wünsche der Kun-
den ein.

Zuverlässige 
Verkaufsmitarbeiter gesucht
AWZ Immobilien wächst solide. 
Zur Verstärkung des Teams sucht 
AWZ Immobilien motivierte und 
zuverlässige Verkaufsmitarbeiter 
(m/w/d). Wer Leidenschaft für 
Immobilien hat und Menschen 
bei einem der wichtigsten Schrit-
te im Leben begleiten möchte, ist 
bei AWZ genau richtig! Jetzt be-
werben und Teil des engagierten 
Teams werden!
Die übersichtliche Internetseite 
www.AWZ.at bietet einen um-
fassenden Überblick über die 
aktuellen Immobilienangebote – 

perfekt für alle, die ihre Traum-
immobilie suchen.<� Anzeige

Dr. Hans Berger Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.AWZ.at

AMS-STATISTIK

Mehr Arbeits-
lose im Bezirk
UU. InUrfahr-Umgebungwaren im
August 1.095 Personen beimAMS
arbeitslos gemeldet. Das sind um
31mehrals2024undsomit einPlus
von 2,9 Prozent. Die Arbeitslosen-
quote liegt nun bei 2,7 Prozent und
damit leicht über dem Wert von
2024 (2,6 Prozent). Im gesamten
AMS-Bezirk Linz (Stadt und Ur-
fahr-Umgebung) waren 9.971
Menschen ohne Job – um702mehr
als im Vorjahr (+7,6 Prozent). Die
Arbeitslosenquote liegt damit bei
7,6 Prozent. Oberösterreichweit
beträgt sie 5,2 Prozent, österreich-
weit 7,0 Prozent. Besonders be-
troffen sind die 25- bis 39-Jähri-
gen mit einem Zuwachs von über
neun Prozent. Auch Personen mit
Lehrausbildung (+17,2 Prozent)
und Absolventen mittlerer Schu-
len (+18,2 Prozent) meldeten über-
durchschnittliche Zuwächse.<
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TOP-VEREINSMITGLIEDER

Ehrenamtsteller in Walding vergeben
WALDING.Dass inWaldingdas
Ehrenamt ganz groß geschrie-
ben wird, zeigte sich beimWal-
dinger Waldfest. Dabei wur-
den Ehrenamtsteller an beson-
ders verdiente Vereinsmitglie-
der der Gemeinde überreicht.

Bürgermeister Hans Plakolm wür-
digte gemeinsam mit den Vereins-
obleuten das herausragende ehren-
amtliche Engagement, das das Ge-
meindeleben erst möglich macht.
„Ohne diese vielen Mitglieder, die

ihre Freizeit in den Verein inves-
tieren, würde in der Gemeinde vie-
les nicht funktionieren“, betonte er.
Als Zeichen der Dankbarkeit und

Wertschätzung überreichte Pla-
kolm ein Ehrenamtsteller an eini-
ge Top-Mitglieder. Bei der an-
schließenden Schauübung zeigten

FeuerwehrundRotesKreuzgleich,
wie gut die Blaulichtorganisatio-
nen zusammenarbeiten.
Das Waldinger Marktfest zog mit
seiner Mischung aus Kunsthand-
werk, regionalen Köstlichkeiten
und traditionellem Brauchtum
zahlreiche Besucher an. Für Unter-
haltung sorgten die Waldinger
Tanzlmusik, das Jagdhornduo, be-
stehend aus Gerhard Schöffl und
Michael Haudum, und die Wal-
dinger Volkstanzgruppe, die flotte
Tänze auf die Bühne brachte.<

Bundesministerin Claudia Plakolm gratulierte den verdienten Vereinsmitgliedern
ihrer Heimatgemeinde. Foto: ÖVP Walding

on the top

Dachdecker und Spengler: Berufe mit Zukunft
oÖ. Hoch hinaus, statt auf der 
Stelle treten: Wer Dachdecker 
oder Spengler wird, entschei-
det sich für einen Beruf mit 
Zukunft. 

Hier geht es nicht mehr nur um 
Dachziegel und Dachrinnen – son-
dern um Nachhaltigkeit, Energieef-
fizienz, digitale Technik und Wohn-
träume, die Wirklichkeit werden. 

nachhaltig bauen – Kosten 
sparen – Klima schützen
Ob Wärmedämmung am Dach 
und an der Fassade, PV-Anlagen 
für mehr Energieautarkie oder eine 
Dachbegrünung, die Wasser spei-
chert, Staub bindet und das (Raum-)
Klima verbessert: Dachprofis gestal-
ten die Zukunft. Sie machen Häuser 
energieeffizienter, senken die Heiz- 
und Stromkosten und schaffen zu-
sätzlichen Wohnraum – statt einem 
Neubau in bestehenden Gebäuden, 
direkt unter dem Dach.

Modern. Digital. Innovativ.
Das Berufsbild ist vielfältiger und 
moderner denn je. Planungssoft-
ware, realistische 3D-Visualisierun-
gen und Drohnen für Vermessung, 
Angebotslegung oder Schadenser-
hebung gehören zum Alltag. „Die 
Digitalisierung hat von der Planung 

bis zur Endfertigung von Dächern 
und Fassaden längst alle Arbeits-
schritte erfasst“,  erklärt Landes-
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig sorgen Hebe- und 
Steighilfen sowie strenge Sicher-
heitsstandards für ein komfortables 
Arbeiten. Heute heißt es: Technik-
Know-how statt Knochenjob.

top-Ausbildung mit Akade-
mie und Karrieregarantie
Eine fundierte Lehrausbildung und 
die neue Dach- und Fassadenaka-
demie bilden das Fundament. Hier 
erlernt man nicht nur das Handwerk, 
sondern auch Schnittstellen-Wissen 
aus Bauphysik, Technik und Design. 
„Unsere Akademie und die Meister-
kurse sorgen dafür, dass Fachkräfte 
immer am Puls der Zeit ausgebildet 
sind“, weiß Innocente.

Wohnraumerweiterung: 
trend und Chance
Baugrund ist teuer, Wohnraum 
knapp. Die Lösung? Rauf aufs 
Dach! Dachprofis verwandeln unge-
nutzte Flächen in moderne Wohn-
räume. Balkone im Steildach, be-
grünte Dachterrassen oder perfekt 
gedämmte Dachgeschosse: Alles ist 
möglich. Die Fachbetriebe bringen 
nicht nur Dämmexpertise ein, son-
dern oft auch Wohnideen, auf die 
Eigentümer selbst nie gekommen 
wären. Dazu kommt Beratung zu 
Förderungen, die den Ausbau noch 
attraktiver machen.

ein Beruf, der mehr kann – 
immer in der nähe
Dachdecker und Spengler sind Kli-
maschützer, Technik-Profis und 
Wohnraumgestalter. Wer hier ein-

steigt, entscheidet sich für einen ab-
wechslungsreichen, spannenden und 
krisensicheren Job – mit Aussicht 
auf beste Bezahlung und Aufstiegs-
chancen. Die vielen Kleinbetriebe in 
OÖ sorgen für kurze, staufreie Wege 
zur Arbeit.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind beim Ausbau kompetente Ansprechpartner.

Bei der Messe Jugend & Beruf vom 
1. bis 4. Oktober in Wels geben 
Dachdecker- und Spengler-Profis Tipps 
zur Lehre aus erster Hand. 
mach-es-komplett.at/dachdecker
mach-es-komplett.at/spengler

Fachgruppengeschäftsführer DI Dr. 
Markus Hofer und Landesinnungs-
meister Jürgen Innocente Foto: WKOÖ

Foto: Achmad Khoeron/Adobe Stock
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UNTERSTÜTZUNG

Familien finden Hilfe
bei den Löwenkindern
URFAHR-UMGEBUNG/OÖ.
Eine Krankheit oder Beein-
trächtigung stellt Kinder und
ihre Familien oft vor beson-
dere Herausforderungen.
Unterstützung bietet die In-
itiative Löwenkinder.

Die Löwenkinder möchten einen
Ort schaffen, an dem Verständnis,
Zusammenhalt und Lebensfreude
Platz haben – ein Netzwerk von
Familien für Familien mit er-
krankten oder beeinträchtigten
Kindern. Vor mehr als einem Jahr
in Salzburg gegründet, gibt es die
Löwenkinder seit August auch in
Oberösterreich. Hier finden Fami-
lien bei den regelmäßigen Treffen
Gemeinschaft und Austausch,
gegenseitige Unterstützung im
Alltag, Spieletreffen, Mama-Aus-

zeiten und Beratung, die bereits in
der Schwangerschaft beginnt und
Familien individuell durch jede
Lebenslage begleitet. Gemeinsa-
me Ausflüge und neue Treffpunk-
te sind in Planung.<

Ein Erstkontakt ist unkompli-
ziert per Anruf oder WhatsApp
möglich: Tel. 0650 7425703

Löwenkinder sind gemeinsam stark.Löwenkinder sind
Foto: Melanie Raffler

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 4. Oktober 2025 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

ausbildung

Lehrlingsstart bei den 
Eurothermen
OÖ. Mit 15 neuen Lehrlingen 
konnten die drei Wellnessresorts 
kürzlich noch mehr Nachwuchs-
Mitarbeiter begrüßen als im oh-
nehin schon ausgezeichneten 
Vorjahr. Eine erfreuliche Fort-
setzung einer Erfolgsgeschichte. 

Die „Lehre mit Marketing Up-
grade“ als mehrfach ausgezeich-
netes Vorzeigemodell spricht viele 
an. Kein Wunder, bietet sie den Ju-
gendlichen doch einen zusätzlichen 
Mehrwert zur ausgezeichneten 
Gastro- und Tourismusausbildung 
an den Standorten Bad Schaller-
bach, Bad Hall und Bad Ischl. Sechs 
spannende Lehrberufe bereiten auf 
eine Zukunft mit Jobsicherheit vor. 
Außerdem dürfen sich Auszubil-
dende auf freien Eintritt in alle drei 
Thermen sowie tolle Vergünsti-
gungen freuen. Die Eurothermen 

sind auf der Jugend & Beruf in 
Wels von 1. bis 4.10. vertreten 
(Halle 21, Stand 191), hier gibt es 
Einblicke aus erster Hand. Weitere 
Infos zur Lehre gibt es auch auf 
lehre.eurothermen.at. <� Anzeige

Gastro- und Tourismuslehre mit Mehrwert 
bei den Eurothermen Foto: Eurothermen
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GESCHICHTENWETTBEWERB

Geschichte von Paulina Feilmayr
unter den besten fünf Einreichungen
PUCHENAU. Die Gewinner
des alljährlichen Kinder-Ge-
schichtenwettbewerbs von Tips
und dem OÖ Familienbund
stehen fest, darunter auch Pau-
lina Feilmayr aus Puchenau.

„Beim Erfinden eigener Ge-
schichten tauchen die Kinder in
fantasievolle Abenteuer ein. Zu-
dem setzen sie sich kreativmit der
Sprache auseinander und entwi-
ckeln spannende Erzählungen.

Lesen und Schreiben werden da-
durch zu positiven Erfahrungen.
Mit dem Geschichtenwettbewerb
leistet derOÖFamilienbundeinen
Beitrag zur Förderung dieser
wichtigen Kompetenzen“, betont
Martin Hajart, Obmann des Fa-
milienbunds OÖ.
Dieses Jahr kam der Geschich-
tenanfang von Kinderbuchauto-
rin Karin Ammerer. Schreibbe-
geisterte Kinder bis zwölf Jahre
waren eingeladen, ihre Fortset-

zungsgeschichte an den OÖ Fa-
milienbund zu schicken. Die bes-
ten fünf Einsendungen werden
nun in der jeweiligen regionalen
Tips-Ausgabe abgedruckt.
So auch die Geschichte „Aller-
beste Freunde“ von Paulina Feil-
mayr (9 Jahre) aus Puchenau.<

„Allerbeste Freunde“ von Paulina Feilmayr

Der Anfang der Geschichte:

Es war ein nebeliger Nachmittag, als
ich meine Tante zu einem merkwür-
digen Laden begleitete. „Gundas
Schatztruhe“ stand auf einem alten
rostigen Schild neben der Eingangs-
tür. Nicht nur das Schild war alt! Gun-
dawar keinesfalls jünger und auch die
Sachen, die man kaufen konnte, sa-
hen alles andere als neu aus. Stau-
nend ging ich von Regal zu Regal.
„Nichts anfassen!“, ermahnte mich
meine Tante. Das hatte ich auch nicht
vor! Vieles war staubig und in den
Ecken entdeckte ich Spinnweben –
igitt! Meine Tante kaufte ein Gemäl-
de, das einen riesigen bunten Blu-
menstrauß zeigte. Beim Verabschie-
den drückte mir Gunda eine metal-
lene Dose in die Hand und sagte ge-
heimnisvoll …

Die Fortsetzung von Paulina:

... „Das ist eine magische Dose.“ Ich
bedankte mich und wir fuhren wie-
der nach Hause. Als ich wieder da-
heim in meinem Zimmer war, öffnete
ich die Dose.
Plötzlich sprang aus der kleinen Dose
ein normal großer Hund raus. Er sag-
te: „Hallo, ich bin Bello, der Golden
Retriever. Wir werden die besten
Freunde!“„Du kannst reden?“, frag-

te ich erstaunt. „Natürlich! Ich bin ein
magischer Hund.“ „Ich heiße Pauli-
na.“„Paulina, nur du kannst mich se-
hen. Ich bin dein Begleiter für immer,
und ich bin immer auf deiner Seite. Ich
bin gespannt, welche Abenteuer wir
erleben werden“, bellte Bello aufge-
regt. „Können dich die anderen hö-
ren?“ „Nein. Und es muss ein Ge-
heimnis bleiben, dass ich bei dir bin“,
sagte Bello ernst. „Okay. Aber jetzt
gibt es Abendessen. Was frisst du
eigentlich? Hunde fressen Hundefut-
ter, aber du bist ein magischer Hund.“
„Ich fresse alles, was da ist.“
Gemeinsam mit meinem neuen
Freund ging ich in die Küche, um zwei
Butterbrote zu holen. Danach aß je-
der ein Butterbrot. Als Bello und ich
imBett lagen, fragte ich ihn: „Kommst
du morgen mit in die Schule?“„Na-
türlich, ich bin ja dein Begleiter und
bester Freund.“
Am nächsten Tag, nachdem wir auf-
gestanden sind, gefrühstückt haben,
ich mich angezogen und die Zähne
geputzt habe, gingen wir zum Schul-
bus. Die Vögel zwitscherten, die Bäu-
me waren grün, es war ein schöner
Frühlingsmorgen. Als der Schulbus
kam, war Bello sehr aufgeregt, denn
er ist noch nie mit einem Bus gefah-
ren. Wir stiegen in den Schulbus ein
und fuhren in die Schule. Im Unter-
richt saß er neben mir. In den letzten

zwei Stunden gingen wir in denWald.
Bello sauste sofort nach der Ankunft
in Richtung Bach, um etwas zu trin-
ken. Ich rannte ihm hinterher. Da-
nach spielten wir Fangen und Ver-
stecken. Plötzlich flitzte ein Eichhörn-
chen vor uns umher. Bello sauste ihm
hinterher.
Das Eichhörnchen rannte so schnell es
konnte weg und sprang über eine
kleine Schlucht. Bello konnte gerade
noch vor dem Abgrund bremsen. Er
schaute in die Schlucht hinunter. Da
entdeckte er einen verletzten Vogel.
Der Vogel war gegen einen Baum ge-

flogen und hatte sich den Flügel ver-
staucht. „Paulina, da unten liegt ein
verletzter Vogel! Wir müssen ihn ret-
ten!“, bellte er aufgeregt. „Ja, du hast
recht, aber wie bekommen wir ihn da
raus?“ „Da drüben liegt ein Seil! Wie
wäre es,wenndumich runterlässt und
ich nehme den Vogel mit rauf?“ frag-
teBello.„Gute Idee.Somachenwir’s.“
Das machten wir auch.
Als Bello wieder oben war, nahm ich
den Vogel mit. Zuhause nahm ich
einen Schuhkarton und baute aus Heu
ein kleinesNest in der Schachtel. Dann
legte ich noch Vogelfutter und eine
kleine Schüssel Wasser hinein. Das
wird für eine Zeit lang sein Zuhause.
Er wohnte ein paarWochen im Schuh-
karton, bis er sich wieder erholt hat.
Endlich! Der Vogel war wieder ge-
sund und munter! Bello und ich gin-
gen in den Wald, um den Vogel frei
zu lassen.Mir fielderAbschied schwer,
aber der Wald war sein Zuhause. Wir
verabschiedeten uns und der Vogel
flog glücklich tief in den Wald.
„Tschüss, kleiner Vogel!“, rief ich ihm
noch hinterher. „Gehen wir noch im
Wald spazieren?“, fragte Bello. „Ja“,
antwortete ich. Und wir gingen noch
eine kleine Runde spazieren. „Wie
lange bleibst du bei mir?“, fragte ich.
„Für immer. Und ich bin mir sicher,
dass wir noch viele Abenteuer erle-
ben“, bellte Bello fröhlich.

Paulina Feilmayr Foto: www.gmr-foto.at

Familienbund-Obmann Martin Hajart
freut sich über die vielen kreativen
Einreichungen. Foto: Max Mayrhofer
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Nachhaltig abNehmeN

„Hatte Tränen in den Augen“
OÖ. 31 Kilo weniger dank 
Stoffwechseltherapie – ein  
Erfolg, der Monika Holasek  
tief berührte. 

Eine bevorstehende Hüft-OP 
machte das Abnehmen für die 
58-jährige Feinkostverkäuferin 
noch dringlicher als je zuvor. 
„Ich wollte die Genesung be-
schleunigen, Lebensqualität ge-
winnen und wieder Freude am 
Anziehen haben“, erzählt sie. 
Nachdem ihr Mann mit der easy-
life-Therapie bereits erfolgreich 
war, entschloss auch sie sich, es 
zu versuchen. 
„Schon im ersten Monat purzel-
ten acht Kilo“, berichtet Monika 
Holasek, „und ich fühlte mich 
immer bestens unterstützt.“ So 
verlor sie in nur 19 Wochen be-
eindruckende 31 Kilo – mit ein-
fachen, schmackhaften Rezepten. 
Und der Anblick ihrer Vorher-

Nachher-Bilder rührte sie zu 
Tränen: „Ich konnte kaum fassen, 
was ich erreicht habe.“

Stoffwechsel unter der lupe
Liegt es am Stoffwechsel, dass 
das Abnehmen bisher nicht ge-
klappt hat? Das erfahrene easy-

life-Team �ndet es heraus – jetzt 
für nur 19 statt 59 Euro inklusive 
individueller Analyse und Bera-
tung zu den Abnehmchancen mit 
der Original easylife-Stoffwech-
seltherapie. Einfach anrufen und 
gewünschten Beratungstermin 
sichern.<� Anzeige

Größe 46 statt 54 – Monika Holasek fühlt sich attraktiv und fit für die bevorstehende OP.
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Jetztnur 19€statt 59 €

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE

AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.
NUR MIT GUTSCHEIN GÜLTIG!

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Aktueller
Abnehmerfolg

-45KGIN NUR32 WOCHEN

-30KGIN NUR10 WOCHEN

Martha Höllerer, 65,
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

-36 cm Bauch

- 15 cm je
Oberschenkel

ohne Hungern
ohne Sport
ohne Kapseln/Shakes

Ein träger Stoffwechsel
könnte die Ursache sein!
Die easylife-Therapie bringt
ihn in Schwung, lässt die
Kilos sichtbar und rasch
schmelzen – auch an hart-
näckigsten Problemzonen.

Dank aktiviertem Stoff-
wechsel erreichen Sie nicht
nur Ihr Wunschgewicht,
sondern können es auch
dauerhaft halten – wie zahl-
reiche Erfolge belegen.

Schnell abnehmen & schlank bleiben
Sie möchten Gewicht reduzieren, haben viel probiert - aber nichts hat geklappt???

LIMITIERTE PLÄTZE! Schnell anrufen und unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

-20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht
seit 5 Jahren

KG

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

- 20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht 
seit 5 Jahren

-30
IN NUR 10 WOCHEN

Ein träger Stoffwechsel 
könnte die Ursache sein! 
Die easylife-Therapie bringt 
ihn in Schwung, lässt die 
Kilos sichtbar und rasch 
schmelzen – auch an hart-
näckigsten Problemzonen.

Dank aktiviertem Stoff-
wechsel erreichen Sie nicht 
nur Ihr Wunschgewicht, 
sondern können es auch 
dauerhaft halten – wie zahl-

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

- 20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht 
seit 5 Jahren

Aktueller
Abnehmerfolg

-45
IN NUR 32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

Oberschenkel

STOFFWECHSEL-
ANALYSE

AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.
NUR MIT GUTSCHEIN GÜLTIG!

Aktueller
Abnehmerfolg

KG
32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

- 15 cm je 
Oberschenkel

Stoffwechsel hoch,
Gewicht runter
 
Viele scheitern beim Abnehmen 
nicht am Willen – sondern am trägen 
Stoffwechsel. Dann bleibt auch die 
größte Disziplin meist wirkungslos. 

Eine Stoffwechselanalyse wäre 
daher der erste, wichtige Schritt! 
Sie schafft Klarheit über bisherige 
Misserfolge – und neue Motivation. 
Denn mit der fundierten easylife-
Stoffwechseltherapie lässt sich 
dieser auf natürliche und gesunde 
Weise reaktivieren. 

Kilos und Fettpölsterchen schmel-
zen so schnell und nachhaltig 
– ganz ohne Hungern, Sport oder 
fragwürdige Abkürzungen – und 
Sie genießen endlich Ihre Wohl-
fühlfigur.        Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Kerstin Huber, MSc
Ernährungswissenschafterin
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ACTIONTHRILLER

Kinotipp: One battle
after another
Der abgehalfterte Revolutionär
Bob (Leonardo DiCaprio) fristet
sein Dasein in einem Rausch aus
Drogen und ständiger Paranoia.
Eine der wenigen Konstanten in
seinem Leben weit abseits der Ge-
sellschaft ist seine temperament-
volle, unabhängige TochterWilla.
AlsseinErzfeind(SeanPenn)nach
16 Jahren plötzlich wieder auf-
taucht und Willa verschwindet,

macht sich der ehemalige Aktivist
verzweifelt auf die Suche nach ihr.
Vater undTochtermüssen sich da-
bei den Konsequenzen stellen, die
aus Bobs einstigen Handlungen
erwachsen sind.< Anzeige

Leonardo DiCaprio trifft in seinem neuesten Film auf Erzfeind Sean Penn.
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„One battle after
another“
Ab 25. September bei Star Movie
www.starmovie.at

beckenboden-power

Jetzt neu in Ottensheim: Bequem die 
Beckenbodenmuskulatur stärken
ottensheim. Ein gesunder und 
kräftiger Beckenboden ist der 
Schlüssel zu mehr Wohlbefinden, 
Stabilität und Lebensqualität. Das 
Studio „Beckenboden-Power“ 
in Ottensheim bietet eine effek-
tive Methode zur Stärkung der 
Beckenbodenmuskulatur – ohne 
Anstrengung, einfach im Sitzen.

Coach Petra Steinkellner hat die 
Vorteile dieses speziellen Trai-
nings selbst erlebt. Begeistert von 
den positiven Effekten, entschied 
sie sich gemeinsam mit ihren Kin-
dern Lisa und Florian, diese Tech-
nologie nach Ottensheim zu holen, 
um auch anderen Menschen in der 
Region eine einfache und wirksa-
me Möglichkeit zur Stärkung des 
Beckenbodens zu bieten.

innovatives training mit 
moderner technologie
Beim Beckenbodentraining im 
Studio kommt ein hochmoderner 

Beckenbodenstuhl zum Einsatz. 
Dieser arbeitet mit Magnetfel-
dimpulsen, die tief in die Mus-
kulatur eindringen und dort bis 
zu 12.500 Kontraktionen pro Sit-
zung auslösen – völlig schmerz-
frei und ohne körperliche An-
strengung. Die Methode eignet 
sich für Frauen und Männer und 
kann gezielt bei unterschiedli-
chen Beschwerden unterstützen.

Jetzt ausprobieren
Um das Training kennenzulernen, 
gibt es aktuell eine Schnupper-Sit-
zung zum Sonderpreis von 39,90 
Euro. Petra Steinkellner und ihr 
Team stehen im Studio als kompe-
tente Ansprechpartner zur Verfü-
gung und freuen sich, Kunden per-
sönlich zu beraten.<� Anzeige

Jetzt erleben, wie einfach und effektiv 
Beckenbodentraining sein kann. Foto: Flosis

Anwendungsbereiche:

•	Stärkung der Muskulatur	–	
für	eine	bessere	Körperhaltung	
und	mehr	Stabilität

•	Inkontinenz-Probleme 
reduzieren	–	Verbesserung	der	
Blasen-	und	Darmkontrolle

•	Rückbildung nach der 
Geburt	–	sanfte	Unterstützung	
für	junge	Mütter

•	Rückenschmerzen lindern	–	
durch	eine	stabile	Körpermitte

•	Männergesundheit fördern	–	
z.	B.	nach	Prostata-OPs	oder	bei	
Potenzproblemen

„Beckenboden-Power“
Bahnhofstr.	35	4100	Ottensheim
Tel.:	0690	20092689
ottensheim@beckenboden-power.at
www.beckenboden-power.at

HERBSTBASAR

Alles fürs Kind
OBERNEUKIRCHEN. Gebrauch-
te Kindersachen wechseln beim
Herbst/Winter-Basar des Ver-
eins Eltern-Kind-Zentrum
Wichtelhaus den Besitzer.

Im Sinne der Nachhaltigkeit or-
ganisiert der Verein jedes Jahr im
Frühjahr und imHerbst einen Um-
tauschbasar. Am Freitag, 10. Ok-
tober findet der nächste statt: Von
8 bis 11.30 Uhr und von 14 bis 17
Uhr kann gestöbert, gustiert und
gekauft werden (für Vormittag
Einkaufstermine unter Tel. 0664
1363415 buchen).
Angeboten werden Bekleidung
und Schuhe für Kinder bis 14 Jah-
re, Erstkommunionbekleidung,
Babyausstattung, Umstandsmode,
Spielsachen, Sportgeräte, Roller,
Fahrräder, aber auch Autokinder-
sitze oder Kinderwägen. Für Win-
tersportartikel folgt am 15. No-
vember ein eigener Skibasar des

Elternvereins der VS Oberneukir-
chen. 15 Prozent des Verkaufs-
erlöses beim Basar kommen dem
EKiZWichtelhaus zugute.<

Warenannahme am Don-
nerstag, 9. Oktober, von 17 bis 20
Uhr. Verkaufsbuchstaben unter
wichtelhaus@aon.at anfordern
Verkauf am Freitag, 10. Oktober,
8. bis 11.30 Uhr (Einkaufstermine
unter Tel. 0664 1363415 buchen)
und von 14 bis 17 Uhr (keine Ein-
kaufstermine notwendig)
Pfarrsaal Oberneukirchen

Der Kinderbasar findet wieder statt.

Foto: EKiZ Wichtelhaus
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Rechtzeitig das
Richtige tun

Eine Kooperation der OÖNachrichten
und der oberösterreichischen Notare

Immobilien-
und Vorsorgetag

Freitag, 3. Oktober 2025
13 bis 17 Uhr
OÖN-Forum,

Promenaden Galerien

Eintritt frei.
Keine Anmeldung erforderlich

Sie können an diesem Nachmittag auch eine individu-
elle Beratung mit Notarinnen und Notaren buchen.

Anmeldung unter
https://notare-immotag.at

Der Immobilien- und Vorsorgetag der
OÖNachrichten und der
oberösterreichischen Notare
widmet sich dem
Thema Vorsorge
und Immobilien
(Schenken, Kaufen,
Mieten, Erben)
in all seinen
Facetten.

Damit Sie
rechtzeitig
das Richtige
tun.

Programm:

13.00 bis 13.45 Uhr:
Worauf muss ich beim Schenken,
Kaufen und Mieten einer Immobilie achten?

14.15 bis 15.15 Uhr: Rechtzeitig vorsorgen:
Für mich und meine Angehörigen.

15.45 bis 16.30 Uhr:Wann ist der richtige Zeitpunkt
für ein Testament oder eine Schenkung?



Urfahr-Umgebung22 39. Woche 2025Aus der region

Golfen für den guten Zweck Beim Charity-Golfturnier der Caritas OÖ im
Golfclub Donau Feldkirchen wurden 8.004,81 Euro für das Projekt „Meander“
gesammelt. Die Summe kommt Familien mit beeinträchtigen Kindern zugute,
welche damit in Form von psychologischer Beratung und Begleitung unter-
stützt werden. Caritas-VorstandMartin Gruber (l.) sowieMario Biber samt Toch-
ter Rosalie freuen sich über die von 92 Teilnehmern erspielte Summe. Foto: Caritas

In Kooperation mit:

Florian aus Urfahr-Umgebung
Foto: privat

Petra aus Rohrbach
Foto: privat

Carina aus Freistadt
Foto: Carina Forstner

Claudia aus Freistadt
Foto: privat

Martin aus Urfahr-Umgebung
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Sabine aus Rohrbach
Foto: privat

YOUNG AT ART 2025

Kreativität beweisen
OÖ. Beim Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art sind alle von
8 bis 18 Jahren eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
belohnt mit einer Heißluftballon-
Fahrt. Für die Jubiläumsausgabe
„40 Jahre Tips“ 2026 kann auch für
die kreative Gestaltung der Titel-
seite eingereicht werden.
Young at Art ist eine Aktion von
Tips und der OÖ Landes-Kultur
GmbH mit Talente OÖ, Bildungs-
direktion OÖ, Prager Fotoschule,
Pädagogische Hochschule OÖ, Li-
fe Radio, TV1, OÖN und Uniqa.

Noch bis 2. Oktober läuft die
Ausstellung der Art-Award-Ge-
winner 2024 im Ursulinenhof
Linz (Glaskubus), Eintritt frei.<

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger
ausgeschlossen.
Einreichfrist ist der 2. November.

Die Art Award-Gewinner 2024 in ihrer
Ausstellung in Linz. Foto: Viktoria Gruber/OÖLGK

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 24. September              
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
Siehe auch morgen

DO 25. September              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen – Ungünstig: Unter-
kühlung; backen; Haare schneiden und waschen

FR 26. September              
ab 23:40 Uhr Schütze – absteigender Mond – S.g.

SA 27. September              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); 
Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; Früchte 

einlagern und konservieren; Butter rühren; backen; 
Wohnung lüften – Ungünstig: Brennholz schlagen

SO 28. September              
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 29. September              
ab 11:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

DI 30. September               
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI 1. Oktober               
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

DO 2. Oktober               
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Mas-
sagen; Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen 
gießen; fast alle Gartenarbeiten
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TIERHEIM

Luna und Minnos
LINZ. Im Tierheim warten derzeit
zwei Samtpfoten, die nicht unter-
schiedlicher sein könnten, auf ein
liebevolles Zuhause. Luna (1) ist
eine dreieinhalb Jahre alte euro-
päische Kurzhaarkatze, die bisher
als Einzelkatze in einer Wohnung
gelebt hat und daher keinen Kon-
takt zu anderen Katzen kennt. Die
zweijährige europäische Lang-
haarkatze Minnos (2) liebt es, ge-
streichelt zu werden, und erweist
sich als charmante Gefährtin. Mit
Artgenossen kommt sie jedoch
nicht zurecht, weshalb sie als Ein-

zelkatze vermitteltwird.Da sie zu-
dem gerne draußen unterwegs ist,
wünscht sie sich ein Zuhause mit
sicherem Freigang. Beide warten
auf Menschen, die ihnen ein ge-
borgenes zu Hause schenken.<

1

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

2
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Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Weg zur Mitte

Wege zur Klarheit
Freistadt. Manchmal braucht 
es mehr als nur ein Gespräch, 
um Veränderungen im Leben zu 
bewirken. In der Kombination 
aus Lebensberatung und syste-
mischer Aufstellungsarbeit ist es 
möglich, nicht nur an der Ober-
�äche von Problemen zu arbei-
ten, sondern tiefere, oft verbor-
gene Ursachen zu erkennen und 
nachhaltig zu verändern. Manu-
ela Hinterkörner bietet einen ge-
schützten Raum, in dem persön-
liches Wachstum möglich wird.

Praxisorientierte Lösungen
Sie begleitet Menschen dabei, 
belastende Situationen zu klären, 
Ressourcen zu aktivieren und 
neue Handlungsmöglichkeiten zu 
entdecken. Gemeinsam werden 
praxisorientierte Lösungen und 
handlungsfähige Strategien ent-
wickelt. Auch Aufstellungen in 
Gruppen bietet sie in ihrer Praxis 

regelmäßig an. „Ich freue mich 
darauf, dich auf deinem Weg zu 
unterstützen – mit Methoden, 
die tiefgreifende Lösungen und 
nachhaltige Veränderungen er-
möglichen“, so Manuela Hinter-
körner.<� Anzeige

Manuela Hinterkörner Foto: Flora Fellner

Manuela Hinterkörner
Praxis „Weg zur Mitte“
Goldbacherstraße 5, 4240 Freistadt
Tel.: 0664 1257210
weg-zur-mitte.at
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PRAXISNEUGRÜNDUNG FREIVOGEL

Trauer, Krankheit, Stress: Eidenbergerin
begleitet Menschen bei Veränderungen
EIDENBERG. Janine Zika aus
Eidenberg ist seit dem Som-
mer im Bereich psychosoziale
Begleitung selbstständig tätig.
Sie führt in Eidenberg und in
Lichtenberg ihre Praxis. Dabei
begleitet die 39-Jährige Men-
schen in unterschiedlichen
Veränderungsprozessen. Tips
verlost einen Platz bei einem
„Impuls-Workshop“.

von JACKY STITZ

„Ich begleite Menschen in Ver-
änderungsprozessen – von der
Sterbe- und Trauerbegleitung
über den Umgang mit Diagno-
sen und Krankheit bis hin zur
Arbeit mit stressfördernden Le-
bensbedingungen und der Ver-
änderung innerer Muster“, so Zi-
ka, die mit ihremMann und ihren
Katzen in Eidenberg lebt. Dabei
ermöglicht sie „Ge(h)spräche“
im Wald genauso wie Online-
Termine oder Sitzungen in Prä-
senz. Im Oktober bietet sie einen
Workshop in Lichtenberg an, bei
dem es darum geht, wie Verän-
derung gelingen kann. „Diese
fällt uns oft schwer – und den-
noch ist sie möglich, wenn man

innere Ressourcen aktiviert und
neurobiologische Zusammen-
hänge versteht“, klärt Zika auf.
Wie die studierte Wirtschafts-
wissenschaftlerin, die viele Jah-
re im Personalwesen großer Fir-
men tätig war, selbst zum beruf-
lichen Wechsel kam? „Ein Nein
war lange keine Option in mei-
ner leistungsorientierten Welt,
mit der Folge: Diagnose Multip-
le Sklerose. MS wurde zum in-
neren Kompass und zur Erinne-

rungsstütze: Ich bin die Gestal-
terin meines Lebens. Die Dia-
gnose verdeutlichte die Notwen-
digkeit, mein erlerntes Lebens-
konzept zum Wohle meiner Ge-
sundheit und meines zukünfti-
gen Krankheitsverlaufs zu über-
denken und neu auszurichten. Im
Zentrum stand für mich die
Rückkehr zu meiner Natur und
Authentizität – ein Prozess, der
nach wie vor kontinuierliche
Auseinandersetzung und be-
wusste Selbstführung erfordert.
Diese Erfahrung wurde zum
Schlüssel für meine Gesundheit
und zur Motivation, andere
Menschen auf ihrem Weg zu be-
gleiten“, berichtet die psychoso-
ziale Beraterin.
Zu ihren Themenschwerpunkten
zählen etwa Lebensübergänge
(Elternschaft, Pensionierungen),
der Umgang mit Krankheit, Ver-
lust und Trennung wie auch
Selbstfürsorge und Persönlich-
keitsentwicklung.

Workshops und Termine
Bei einem Impuls-Workshop
„Schluss mit ...! Veränderung er-
folgreich gehen“ kann man im
Vitalzentrum Lichtenberg (am

1. und 8. Oktober, je 17.30 bis
19.30 Uhr) Veränderung verste-
hen und erleben. „In einem ge-
schützten Rahmen gibt es all-
tagstaugliche Methoden, prakti-
sche Übungen und Raum für per-
sönliche Reflexion. Man lernt,
wie Veränderung gelingen kann
– mit Klarheit, Gefühl und ganz
ohne Druck. Für Menschen, die
bereit sind, neue Wege zu ge-
hen“, so Zika. Kurs-Kosten ge-
samt: 97 Euro. Tips verlost einen
Kursplatz (Termin nach persön-
licher Vereinbarung) online auf
www.tips.at/gewinnspiele.
Und am10. Oktober, 18Uhr, lädt
sie zum Vortrag (2 Euro)„ Wenn
der Körper spricht – Impulse aus
dem Leben mit MS“ ins Pfarr-
heim Lacken, Feldkirchen, ein.
Anmeldungen dazu via E-Mail
an: kontakt@freivegal.at; Infos
auf www.freivogel.at<

Janine Zika (39) bietet unter dem Na-
men Freivogel Menschen in Zeiten der
Veränderung professionelle Hilfe an.

Foto: Thomsen Photography

Begleitung braucht Raum – nicht
zwischen Terminen gequetscht,

sondern mit Zeit zum Nach-
schwingen.

JANINE ZIKA, PSYCHOTHERAPEUTIN IN
AUSBILDUNG UNTER SUPERVISION

ZU MEHR GELASSENHEIT IM ALLTAG

Kinesiologin unterstützt Familien
OTTENSHEIM/LINZ. Familien-
alltag kann wunderschön sein
– aber er fordert auch heraus.
Die Kinesiologin Timea Hohla
(mit Praxisräumen in Linz und
Ottensheim) bietet Hilfe an.

Wutanfälle, Lernblockaden oder
die ständige Doppelbelastung
von Beruf und Familie bringen
viele Eltern an ihre Grenzen.
Hohla unterstützt mit einfachen,
aber wirkungsvollen Impulsen.
Sie begleitet Kinder und Er-

wachsene dabei, mehr Ruhe,
Freude und Leichtigkeit in ihr
tägliches Leben zu bringen.

Kleine Impulse bringen oft
großeWirkung
„Oft sind es kleine Veränderun-
gen, die einen spürbaren Unter-
schied machen“, so die Kinesio-
login. Hohla arbeitet mit einfa-
chen Bewegungs- und Wahrneh-
mungsübungen, die schnell Wir-
kung zeigen: Kinder, die sich
beim Lernen nicht konzentrieren

können, gewinnen durch einfa-
che und spielerische Übungen
neue Motivation und Mütter, die
ständig zwischen Job und Kin-
derzimmer pendeln, schaffen es
mit kurzen Pausen und festen
Routinen, ihren Tag ruhiger zu
gestalten. Schon wenige Minu-
ten „Me-Time“ – sei es bei einem
Kaffee, imGarten oder bei einem
Spaziergang – reichen laut Hoh-
la aus, um Gelassenheit und
Freude zurückzubringen und die
ganze Familie zu entlasten.<

Kleine Impulse können helfen Foto: privat.

Nähere Informationen:
www.ErlaubeDir.at
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Gesundheit

Fit in den Herbst starten
LinZ. Dr. Petkin nutzt in sei-
ner Ordination in der Kaarstra-
ße in Urfahr seit vielen Jahren 
die Kernspinresonanztherapie 
(genannt MBST-Behandlung). 
Diese vielseitig einsetzbare Be-
handlungsform unterstützt die 
Heilung der Knochen nach trau-
matischen Ereignissen wie Kno-
chenmarködemen, bone bruise 
und vielem mehr.

Die MBST-Therapie wird auch bei 
Osteoporose und Osteopenie erfolg-
reich eingesetzt. Vermehrt nutzen 
auch Spitzensportler diese innova-
tive, schmerzfreie Behandlung nach 
Verletzungen, um den Heilungs-
verlauf positiv zu beeinflussen. Im 
Rahmen des siebten Wetzlarer Me-
dizinsymposiums hielt Dr. Petkin 
Anfang März einen Vortrag über 
das Thema Knochenmarködeme. 
Knochenmarködeme äußern sich 
durch schwere, belastungsabhängi-

ge Schmerzen in einem Knochen-
abschnitt – mögliche Ursachen 
könnten zum Beispiel Überbelas-
tung oder Traumata (Sturz) sein. 
Die MBST-Therapie kann den Hei-
lungsprozess beschleunigen und 
damit den Leidensweg der Patienten 
oft deutlich verkürzen. 
Andreas R. kam mit starken 
Schmerzen in der Hüfte rechts 
in die Ordination von Dr. Petkin. 
Nach einem Sturz und anhalten-
den Schmerzen organisierte sich 
der Patient selbstständig ein MRT 
der Hüfte. Die Diagnose lautete: 
ausgedehntes traumatisches Kno-
chenödem des Hüftkopfes rechts. 
Andreas R. kam mit Krücken und 
konnte den Fuß zum Zeitpunkt der 
Erstordination nicht belasten. 

schnelle Besserung
„Ich hatte vier Wochen bereits starke 
Schmerzen und musste mit Krücken 
gehen, da ich meine Hüfte nicht be-

lasten konnte. Die MBST-Therapie 
habe ich 18 Stunden gemacht, schon 
nach der dritten Einheit konnte ich 
eine merkliche Verbesserung wahr-
nehmen. Nach der neunten Einheit 
dann eine sehr starke Verbesserung. 
Nach 18 Stunden kann ich jetzt 
wieder schmerzfrei gehen und die 
Wirkung hält seither dauerhaft an“,  
berichtet der Patient. 

Ödem ist verschwunden
Dorothea J. kam mit einem Kno-
chenödem im medialen Femur-
condyl im Knie in die Ordination 
von Dr. Petkin. „Durch ein MRT-
Bild und eine Untersuchung beim 
Orthopäden bekam ich die Diag-
nose Knochenmarködem. Bevor 
ich die Behandlungen bei Dr. Pet-
kin begann, verwendete ich eine 
Schmerzsalbe und ging zur Aku-
punktur. Dann startete ich mit den 
MBST-Behandlungen (20 Behand-
lungen Knie). Eine leichte Besse-

rung bemerkte ich schon nach rund 
sechs Wochen. Nach drei Monaten 
konnte ich eine deutliche Besse-
rung feststellen und das Knochen-
ödem hatte sich im MRT vollstän-
dig zurückgebildet“, berichtet die 
Patientin.
Terminvereinbarung telefonisch 
unter 0732 737280<� Anzeige

Mehr Infos zur MBST-Behandlung 
unter www.drpetkin.at Foto: www.mbst.de
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TASTSEMINAR

Krebsvorsorge
OBERNEUKIRCHEN. Ein Vor-
sorge- und Tastseminar zur Brust-
selbstuntersuchung organisierten
die ÖVP Frauen von Oberneukir-
chen-Waxenberg-Traberg ge-
meinsam mit der Gesunden Ge-
meinde. Die Teilnehmerinnen
konnten unter Anleitung vonMaria
Sauer von der Krebshilfe OÖ an
einemModell erlernen,wie sich ein
Knoten in der Brust anfühlt und er-
fuhren alles Wichtige rund um
Vorsorge und Früherkennung. An
dem Abend übergaben die ÖVP
Frauen auch eine Spende von 500
Euro an die Krebshilfe.<

v.l. Andrea Pammer, Maria Sauer, Vize-
bgm. Anneliese Bräuer, Karin Hochreiter

Foto: ÖVP Frauen

TRAINIERE DEN UNTERSCHIED JETZT 
KOMPLETT OHNE BINDUNG!

Deine Zufriedenheit steht bei uns an erster Stelle: Deshalb steigst du jetzt 
100% ohne Bindung im AF Club deiner Wahl ein! Sichere dir jetzt die 

Aktion und trainiere dich glücklich ohne Bindung!* 
* Angebot gültig bei Abschluss einer Mitgliedschaft im Aktionszeitraum 7.9. – 19.10.2025

GLÜCKLICH 
OHNE

BINDUNG

JETZT ONLINE 
ODER IM STUDIO 
AN AKTION 
TEILNEHMEN!
www.af-austria.at/ungebunden

GLÜCKLICH GLÜCKLICH GLÜCKLICH 
100 % OHNE 

BINDUNG!

JETZT AKTION 

SICHERN*

Jetzt fit in den Herbst starten 
– ohne Bindung!

Urfahr-Umgebung, September 2025. 
Die Tage werden kürzer, die Tem-
peraturen kühler – jetzt ist der idea-
le Zeitpunkt, um aktiv und gesund 
in den Herbst zu starten. Regelmä-
ßige Bewegung stärkt Fitness, Ab-
wehrkräfte und Wohlbefinden – und 
macht den Kopf frei für den Alltag.

Anytime Fitness Bad Leonfelden 
bietet dafür die besten Vorausset-
zungen: modernste Ausstattung, 
persönliche Betreuung und eine fa-
miliäre Atmosphäre. Ob individuel-
les Coaching, abwechslungsreiche 
Gruppenkurse oder smarte Tools 
wie die AF App und der EVOLT-
Scan – hier findet jeder sein passen-
des Training, um mit neuer Energie 
durchzustarten.
„Gerade im Herbst lohnt es sich, 
Routinen aufzubauen und die Basis 
für einen aktiven Winter zu legen. 
Wir begleiten unsere Mitglieder 
dabei Schritt für Schritt“, so Club 
Manager Alexander Schmitz.
Jetzt einsteigen ohne Risiko: Bis 
19. Oktober können neue Mitglie-
der ganz ohne Bindung und Kündi-

gungsfrist loslegen – und sich selbst 
überzeugen, wie viel Spaß Training 
machen kann. Infos dazu unter 
www.AF-austria.at/ungebunden.
Und es gibt noch mehr gute Nach-
richten: Ab Jänner 2026 eröffnet 
Anytime Fitness einen zusätzlichen 
Standort in Linz. Damit können 
alle Mitglieder künftig auch dort 
trainieren – ohne Aufpreis und mit 
der gewohnten Qualität, Freude und 
Nachhaltigkeit, die Anytime Fitness 
auszeichnet.
Wer jetzt starten möchte, kann sich 
zudem ein kostenloses Probetrai-
ning sichern und hautnah erleben, 
wie unkompliziert Fitness sein 
kann.
 Anzeige

Mehr Infos direkt im Club oder unter:
badleonfelden@anytimefitness.at

JAHRESTAG

Zuhause für Senioren
FELDKIRCHEN/DONAU. Ein
Jahr ist es her, seit die ersten
Bewohner ins Haus FraDomo
Feldkirchen eingezogen sind.
Zeit, umzu feiernundauf zwölf
Monate voller Begegnungen,
Erfahrungen und wertvoller
Momente zurückzublicken.

Das Haus bietet Senioren mit und
ohne Demenz Betreuung, Beglei-
tung und Pflege auf höchstem
Niveau und somit ein behagliches
Zuhause. FraDomo Feldkirchen
setzt dabei auf das Hausgemein-
schaftsmodell mit kleinen, über-
schaubaren Wohneinheiten, die
den Mittelpunkt des Lebens bil-
den, und die großzügige Wohn-
küche. Hier wird gekocht, geges-
sen, gelacht, erzählt. Das Lebens-
weltkonzept knüpft bewusst andie
biografischen Erfahrungen der
Bewohner an, was Vertrautheit

und Orientierung vermittelt.
Menschen mit demenzieller Er-
krankung profitieren von dieser
klaren, alltäglichen Struktur. Für
Menschen mit besonders hohem
Pflegebedarf schafft die Pflege-
oase Geborgenheit.
Seit der Eröffnung hat FraDomo
Feldkirchen zahlreiche Führun-
gen für Schulklassen, private
Vereine, Sozialhilfeverbände aus

verschiedenen Bezirken und viele
weitere Interessierte angeboten.
Teilweise wurden diese durch
Vorträge ergänzt, die Einblicke in
das Lebensweltkonzept und die
innovative Pflegephilosophie bo-
ten. „Die positive Resonanz und
die Zufriedenheit unserer Bewoh-
ner sind für uns die größte Bestä-
tigung“, betont seitens der Haus-
leitung Adele Wakolbinger.<

Die Leitung des Hauses, Mitarbeiter und Bewohner von FraDomo Feldkirchen
feiern gemeinsam das einjährige Jubiläum. Foto: FraDomo Feldkirchen
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VORREITER

Neue Sprach-App des Diakoniewerks bringt
mehr Zeit für die aktive Betreuung mit sich
GALLNEUKIRCHEN. Das Dia-
koniewerk – mit Sitz in Gall-
neukirchen – erleichtert seinen
Mitarbeitern die Pflegedoku-
mentation mit der Sprach-
erkennungs-App „Voize“ und
schafft so mehr Zeit für per-
sönliche Betreuung.

In den Einrichtungen des Diako-
niewerks in Oberösterreich und
Salzburg wird die Pflegedoku-
mentation ab sofort per Sprache
über die App „Voize“ direkt am
Smartphone erfasst. Damit ge-
hört lästiges Eintippen oder das
Führen von Zetteln der Vergan-
genheit an. Das Diakoniewerk ist
einer der ersten Träger, der damit
den Mitarbeitern so eine deutli-
che Arbeitserleichterung bietet –
sowohl in der mobilen Pflege im

Seniorenbereich als auch in
Wohneinrichtungen für Men-
schen mit Behinderungen.
Die App übersetzt gesprochene
Inhalte automatisch in die Doku-
mentations-Software und ver-

bessert durch KI ständig ihre Ge-
nauigkeit. Perfektes Deutsch ist
dabei nicht notwendig. So ent-
steht eine zeitnahe, detailreiche
und sprachgestützte Dokumenta-
tion, die den gesamten Pflegepro-

zess abbildet. „Wir sehen, wel-
chen Mehrwert die Einführung
täglich bringt. Nach nur wenigen
Wochen ist Voize schon nicht
mehr wegzudenken“, so Doro-
thea Dorfbauer, Geschäftsleitung
Soziale Dienstleistungen. Auch
Doris Schweighofer, Einsatzlei-
tung „Diakonie.mobil Gallneu-
kirchen“, zieht ein positives Fa-
zit: „Unsere neueArbeitsweise ist
modern und fortschrittlich. So
macht das Arbeiten in der mobi-
len Pflege richtig Spaß.“
Finanziert wurde das Projekt über
den Pflegetechnologiefonds des
Landes OÖ und den AK-Zu-
kunftsfonds.<

Das Diakoniewerk führt als einer der erster Träger in Oberösterreich die digitale
Spracherkennungs-App „Voize“ in Einrichtungen der mobilen Pflege im Senio-
renbereich und in Wohneinrichtungen für Menschen mit Behinderungen ein.

Foto: Diakoniewerk/aundas - Die Andere Agentur

Details und weitere Infos:
www.diakoniewerk.at

EINRICHTUNGSHAUS HANNERER

Sitzen mit Genuss 
RoHRbACH-bERG. Sitzmöbel, 
die modernes Design mit prakti-
schem Wohnkomfort verbinden, 
findet man im Einrichtungs-
haus Hannerer. Im großzügigen 
Schauraum wartet eine Aus-
wahl hochwertiger Polstermö-
bel, die mit durchdachten Funk-
tionen überzeugen.

Neu eingetroffen: das Modell moule 
von brühl. Die deutsche Designmar-
ke steht für klare Linien, nachhaltige 
Materialien und wandelbare Lösun-
gen für den Alltag. Moule lässt sich 
mit wenigen Handgriffen verwan-
deln – vom eleganten Sofa zur groß-
zügigen Relaxliege oder zum kom-
fortablen Gästebett. Rücken- und 
Armlehnen sind stufenlos verstell-
bar, die Sitzelemente drehbar und 
flexibel kombinierbar. Ob gemütli-
cher Filmabend, entspanntes Lesen 
mit perfekter Nackenstütze oder 
komfortables Liegen – Moule passt 

sich jeder Wohnsituation an. Die Be-
züge sind abnehmbar - so kann das 
Sofa nach vielen Jahren mit einem 
neuen Bezug in frischer Farbe wie-
der wie neu aussehen. Bei Hannerer 
gibt es viele weitere brühl Modelle 
– alle mit dem typischen Mix aus 
Design, Funktion und Komfort. Das 
Hannerer-Team berät gerne persön-
lich. Einfach vorbeikommen und 
Probesitzen – im großen Schauraum 
in Rohrbach-Berg!<� Anzeige

Leo Schiffner, Einrichtungsexperte

Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstr. 28, Rohrbach-Berg
Tel. 07289 4259
www.hannerer.at

Foto: Hannerer

Modell moule von brühl bietet Entspannung in op�maler Sitz� oder
Liegeposi�on. Leichtgängigste Verwandlungsfunk�onen und stufenlos
verstellbare Rückenlehnen sorgen für perfekten Sitzkomfort. 
Jetzt live in unserem großen Schauraum besich�gen! 

Vielsei�ge Fun��on� Maximaler Komfor��
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Ämter, Akten und Anträge: 
Wer ans Arbeiten beim Land 
Oberösterreich denkt, hat oft 
klassische Verwaltungsauf-
gaben im Kopf. Doch hinter 
dem Landesdienst steckt weit 
mehr – vor allem für junge 
Menschen, die eine fundierte 
Lehre mit Sinn, Abwechslung 
und langfristiger Perspektive 
machen möchten. In über 20 
Berufen bildet das Land Lehr-
linge aus und das tatsächlich in 
jedem Bezirk Oberösterreichs.

Lehrstellen in 
Wohnortnähe
Von der Bürokaufkraft über 
Straßenerhaltungsfachkräfte 
bis hin zu Köchen und IT-Sys-
temtechnikerinnen: Rund 70 
junge Menschen starten jähr-
lich ihre Lehre beim Land.
Einer der ganz großen Vortei-
le: Lehrstellen gibt es in ganz 
Oberösterreich. Die Jugendli-
chen können ihre Ausbildung 

in der Nähe ihres Wohnorts 
machen und sparen sich lange 
Arbeitswege. Ausgebildet wird 
unter anderem in den Bezirks-
hauptmannschaften, einer der 
31 Straßen- und Brückenmeis-
tereien oder im Landesdienst-
leistungszentrum in Linz. 

Mehr als nur eine 
fachliche Ausbildung
Jeder Lehrling wird indivi-
duell betreut – durch eine 
eigene Ausbilderin bzw. einen 
eigenen Ausbilder, aber auch 
durch ein engagiertes Team 
im Hintergrund. Wer einmal 
Unterstützung braucht, wird 
nicht allein gelassen. Geziel-
te Fördermaßnahmen helfen 
weiter. „Für uns zählt nicht nur 
das fachliche Wissen im Beruf, 
sondern auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir be-
gleiten die Lehrlingen Schritt 
für Schritt, nehmen uns Zeit 
und helfen dabei, Potentiale zu 
entfalten. Das ist die Basis für 
eine gute Ausbildung und ein 
starkes Miteinander“, so Rein-
hard Aumayr, Ausbildungslei-
ter beim Land Oberösterreich. 
Ein besonderes Highlight ist 
dabei das zweiwöchige Lehr-
lings-College: Einmal im 
Jahr treffen sich die Lehrlin-

ge abseits vom Berufsalltag. 
Im Fokus stehen Teamarbeit, 
Kommunikation und Eigenver-
antwortung – Fähigkeiten, die 
für das Berufsleben genauso 
wichtig sind wie Fachwissen.

Zukunftssicher

Lehre beim Land: Wohnortnahe 
Ausbildung in über 20 Berufen

72 Lehrlinge starteten im September 2025 ihre Lehrstelle beim Land. Quelle: Land OÖ

Top-Lehrbetrieb

„Ich fahre mit dem Zug zur 
Arbeit – das ist unkompli-

ziert und ich bin froh, dass 
ich nicht so lange pendeln 

muss.“

LEON, LEHRLING ZUM 
VERMESSUNGSTECHNIKER „Das Lehrlingscollege war eine 

echt coole Erfahrung. Wir ha-
ben viel im Team gearbeitet und 

gelernt, wie man richtig prä-
sentiert. Außerdem knüpft man 

Freundschaften mit Lehrlingen 
aus ganz Oberösterreich.“

JANA, LEHRLING ZUR 
BÜROKAUFFRAU



www.tips.at Anzeigen 29Marktplatz

Stabilität mit Perspektive
Die Lehrausbildung beim 
Land Oberösterreich bietet 
Stabilität und langfristige Per-
spektiven. Weiterbildungen, 
Spezialisierungen oder Zusatz-
qualifikationen sind ausdrück-
lich erwünscht und werden ak-
tiv gefördert. 
Gleichzeitig sorgt Job-Rota-
tion für Abwechslung: Lehr-

linge lernen verschiedene Ab-
teilungen kennen. Wer seine 
Ausbildung etwa auf einer 
Bezirkshauptmannschaft star-
tet, kann während der Aus-
bildung einige Monate lang 
im Landesdienstleistungszen-
trum in Linz schnuppern. In 
manchen Berufen – etwa in 
der Straßenerhaltung – wird 
die Ausbildung durch eigene 

Fachwochen ergänzt, in denen 
Themen wie Maurerarbeiten, 
Baustellenabsicherung oder 
Arbeitssicherheit im Fokus 
stehen.

Ausbildung, die 
ins Leben passt
„Wir haben ein Betriebsrestau-
rant mit vergünstigtem Essen 
– das nutze ich fast jeden Tag. 

Außerdem hilft mir der Gut-
scheinservice, bei meinen Ein-
käufen zu sparen. Und durch 
die geregelten Arbeitszeiten 
und der verkürzten Arbeitszeit 
am Mittwoch und am Freitag 
habe ich genug Zeit für Freun-
de und Hobbys“, erzählt Jana. 
In den Straßen- und Brücken-
meistereien ist zudem eine 
Vier-Tage-Woche mindestens 
zweimal pro Monat möglich. 
Auch finanzielle Boni für her-
ausragende Leistungen in Be-
rufsschule oder Lehrabschluss 
machen die Ausbildung beson-
ders attraktiv.

Fazit: Eine Ausbildung 
mit Substanz
Eine Lehre beim Land Ober-
österreich ist vielfältig und zu-
kunftsorientiert – mit Lehrstel-
len in ganz Oberösterreich und 
einer Betreuung, die auf jedes 
Talent individuell eingeht. Wer 
sich frühzeitig bewirbt, hat 
gute Chancen auf einen Aus-
bildungsplatz. Die aktuellen 
Lehrstellen sind auf dem Kar-
riereportal zu finden. 
 Anzeige

Lehre beim Land OÖ

• Über 20 Lehrberufe in 
jedem Bezirk Oberöster-
reichs

• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten

• Stabiler Arbeitsplatz mit 
langfristiger Perspektive

• Finanzieller Bonus für 
außerordentliche  
Leistungen

• Job-Rotationen in 
andere Abteilungen

• Und noch vieles mehr

Hier gibt’s Infos zur  
Bewerbung: 
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Dienstleistungen

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Bio-Äpfel und Apfesaft!
Köstliche Bio-Äpfel zu verkau-
fen! Wir haben viele "alte" ro-
buste, gesunde Apfelsorten. Ab
Hof oder Zustellung möglich.
Heinz Ziehfreund, Selker, 4230
Pregarten Telnr. 0664/5213409

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Witwer,  69. Ich liebe die Na-
tur: Wandern, Ausflüge, geselli-
ge Aktivitäten; Wenn du immer
noch gerne kuschelst und die
Einsamkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest, melde
dich.  0664 73533060

Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de

Christa 63J. herzliche Wit-
we sucht einen neuen Partner,
der das Leben gemeinsam ge-
nießen möchte. Liebe die Na-
tur, lange Spaziergänge und ge-
mütliche Abende zu Hause.
Wenn Du Wert auf Ehrlichkeit,
Treue und gegenseitigen Re-
spekt legst, dann freue ich
mich, von dir zu hören.
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at

Lisa 62 eine tolle Frau. Leiden-
schaft, Romantik, Wandern, Ra-
deln, Zärtlichkeit reden u. La-
chen, ich schenke Dir ein ge-
mütliches Zuhause, Du mir da-
für einen Platz in Deinem Her-
zen. Agentur Jet Set
   0676 6238430
auch SA.u.SO

Sophia 73 J. Witwe, nicht
ortsgebunden u. mobil. Ich
mag Gartenarbeit, für uns Ko-
chen u. nie mehr einsam sein.
Du gerne bis aktive 85 J. der
sich nach einer herzlichen Frau
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Herr Zaunmayr

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

VERSTÄRKUNG IM KÜCHENTEAM
TEILZEIT – 26 STUNDEN
Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir einen
Mitarbeiter (m/w/d) für die Zeit:

Mo - Do, 08.30 - 15.00 Uhr
Bei Urlaubs- oder Krankenstandsvertretung:
Mo - Do, 06.30 - 15.00 Uhr | Fr, 07.30 - 11.00 Uhr

Ihre Aufgaben:
– Zubereitung und Ausgabe von Mahlzeiten
– Entgegennehmen von Reservierungen
– Durchführen der Menüplanung sowie der Bestellungen
– Reinigungsarbeiten im Bereich der Küche

Fachliche und persönliche Voraussetzungen:
– Berufserfahrung als Küchenhilfe oder vergleichbare Position
– Flexibilität hinsichtlich Arbeitszeit
– Selbstständiges Arbeiten
– Freundliches Aureten und Teamfähigkeit
– Sehr gute Deutschkenntnisse

Monatsbruttogehalt mind. für 26 Stunden: 1.832,15

Wir freuen uns auf Ihre online-Bewerbung unter:
www.versich.at/karriere oder bewerbung@ooev.at
Oberösterreichische Versicherung AG, Gruberstraße 32, 4020 Linz

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

70 Jahre
      hier auf Erden,
    das muss doch 
       gefeiert werden!

          Du bist eine Rarität, 

           ein Einzelstück 

              mit Qualität.
              mit Qualität.

Alles Gute wünschen 

    dir deine Schwestern
70

70

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegun und Sanierun-
gen  0660-3400873
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Puppensammlung wird auf-
gelöst, von Kinderpuppen bis
Porzellanpuppen, alles dabei.
Idealerweise wäre Gesamtab-
nahme! Preis nach Absprache
 0650 6612911 oder
0650 9951072

Verkaufe neuwertigen Last-
Autoanhänger Spezialanferti-
gung, 2,40/1,40 m, >1.000 kg
Last mögl., um € 2.800,- sowie
neuwertigen Kompressor Airli-
ner, 2 Zylinder, 330 Liter, 10
Bar, € 150,-  0664 1307166

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Bauernhaus mit Potenzial ge-
sucht! Wir suchen ein reno-
vierungsbedürftiges Haus
mit Charakter / Kauf, Übernah-
me  06781241543

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Reinigungshilfe (weib-
lich) gesucht Wir suchen ei-
ne freundliche, zuverlässige
und gründliche Reinigungshilfe
für unser Wohnhaus in
Walding. Die Tätigkeit umfasst
regelmäßige Reinigung der
Wohnräume wobei keine Sani-
tärräume zu reinigen sind. Fens-
terreinigung und Tätigkeiten im
Außenbereich werden nach Be-
darf gesondert vereinbart. Idea-
lerweise bringen Sie Erfahrung
mit, sind diskret und arbeiten
eigenständig. Bewerbungen te-
lefonisch unter 0676 339 2302
oder per Mail: office@donau
treff.at

Reinigungshilfe, 4 Wochen-
stunden, Privathaushalt 4180
Zwettl.  0664 1986680

Suchen für das Büro in 4201
Eidenberg eine zuverlässige
Reinigungskraft, 1x wöchent-
lich, freie Zeiteinteilung.
eindruck DNA GmbH
  0664 1412575

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

REINIGUNGSHILFE (weib-
lich) gesucht Wir suchen ei-
ne freundliche, zuverlässige
und gründliche Reinigungshilfe
für unsere Büroräume in Ot-
tensheim. Die Tätigkeit umfasst
eine regelmäßige Reinigung
der Büroräume wobei keine Sa-
nitärräume zu reinigen sind.
Fensterreinigung wird nach Be-
darf gesondert vereinbart. Idea-
lerweise bringen Sie Erfahrung
mit, sind diskret und arbeiten
eigenständig. Bewerbungen te-
lefonisch unter 0676 339 2302
oder per Mail: office@donau
treff.at

Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
LKW-Mechaniker, 3.500 € brut-
to, Bereitschaft zur Überzah-
lung je nach Qualifikation,
 07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at
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Der Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung ist ein modernes soziales 
Dienstleistungsunternehmen. Wir bieten Jobs an 5 Standorten
 (Gramastetten, Engerwitzdorf, Bad Leonfelden, Walding, Hellmonsödt ).  

Aktuell suchen wir für unsere Bezirksseniorenhäuser

•  Pflegepersonal  
 (DGKP, PFA, PA, FSB A)

Sie
• haben Freude im Umgang mit älteren Menschen 
• arbeiten gerne in einem Team 
• schätzen einen sicheren, regionalen Arbeitsplatz 
• freuen sich über freiwillige Sozialleistungen, vergünstigtes Mittagessen, 

sowie eine Krankenversicherung bei der KFG (Krankenfürsorge für 
Gemeindebedienstete) 

Dann melden Sie sich bitte an post@shvuu.at (0732/731301/72477)  
oder direkt beim gewünschten Bezirksseniorenhaus.
Details zur Ausschreibung (Bewerbungsbogen) finden Sie auf unserer 
Homepage www.shvuu.at.  

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

powered by Tips

im Handwerks-
jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden

die Nummer Deins im Job Finden

LackiererIn

MaschinenbedienerIn

Reinigungskraft 20 Std/Woche

SachbearbeiterIn / techn. ZeichnerIn

TischlerIn

Tischler-Lehrling

WEISSENGRUBER Möbelmanufaktur GmbH
Niederzirking 89, 4312 Ried/Riedmark

www.weissengruber.at

KOMM ZU UNS INS TEAM.
Wir suchen zur Verstärkung Wir freuenuns auf deineBewerbung!

Das verpflichtend anzugebende Mindestgehalt für diese
Positionen entspricht dem Kollektivvertrag der Tischler und
Holzgestalter. Eine Überzahlung, abhängig von Qualifikation
und Erfahrung, ist vorgesehen.

WEISSENGRUBERMöbelmanufaktur GmbH
Ein Unternehmen der Scheschy-Gruppe
Bewerbungen an
bewerbung.weissengruber@scheschy.at

oder direkt auf unserer Webseite
www.weissengruber.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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EVENT

Sportunion lädt wieder zur
begehrten Hirtsteintrophy
SCHENKENFELDEN. Die Sport-
union lädt am Samstag, 4. Ok-
tober, zur 8. Auflage der Inter-
sport Pötscher Hirtsteintrophy.

Im Kern der Veranstaltung steht
der anspruchsvolle Kombi-Be-
werb, bei dem die Athleten eine
11,8 Kilometer lange Bikestre-
cke und eine 7,8 Kilometer lange
Laufstrecke entweder im Zwei-
ter-Team oder solo meistern
müssen.
Auch die jüngsten Sportler kom-
men beim rund 400 Meter langen
Ugotchi Kids Race auf ihre Kos-
ten, während die Kinder- und Ju-
gendläufe über eine Distanz von
etwa 1.000Metern führen.
Die KidsChallenge geht in eine
neue Runde, bei der die größte

KindergruppeeinesVereinseinen
gemeinsamen Besuch eines
BlackWings-Spiels gewinnen
kann.
Wer es lieber entspannt angehen
lässt, findet in der 5,7 Kilometer
langen Walking-Strecke ohne
ZeitnehmungdieMöglichkeit,die
Landschaft zu genießen. Abseits

der sportlichen Herausforderung
warten Kinderprogramm, Tom-
bola und vieles mehr auf die Be-
sucher. Info und Anmeldung:
http://hirtsteintrophy.sportunion-
schenkenfelden.at<

Alle Inhalte zum Thema

Das Lauf- und Mountainbike-Event geht in die nächste Runde. Foto: Sportunion Schenkenfelden

ERFOLGREICH

Hofstätter auf Platz
zwei bei Spartan Ultra
GRAMASTETTEN/ZELL AM SEE.
Extrem war nicht nur die Dis-
tanz, sondern auch die Bedin-
gungen: Marco Hofstätter aus
Gramastetten holte beim Spar-
tan Ultra in Zell am See/Ka-
prun den zweiten Gesamtrang.

Bei der Königsdistanz über 50 Ki-
lometer, 3.500 Höhenmeter und 60
Hindernissewaren450Athletenam
Start. Hofstätter meisterte die Her-
ausforderungen – von Kletter- und
Tragehindernissen über Balance-
und Kraftstationen bis hin zum
Schneeballwurf am Gletscher – in
einer Gesamtzeit von 6:46 Stun-
den. Von Beginn an lief der Gra-
mastettner Athlet im Spitzenfeld
mit, übernahm zwischenzeitlich
sogar die Führung. Am langen An-
stieg Richtung Kitzsteinhorn

musste er jedoch den Serben Raji-
cevic ziehen lassen, der schließlich
siegte. Nach kräftezehrenden Pas-
sagen im eiskaltenWasser, schwie-
rigen Downhill-Strecken mit Tra-
gehindernissen und einer fordern-
den Schlussetappe erreichte Hof-
stätter als Zweiter das Ziel.
Mit dem Vizetitel in Zell am See
krönt Hofstätter seine bislang er-
folgreichste Saison mit einem Sieg
in St. Pölten und dem Staatsmeis-
tertitel im Ultratrail.<

Die Anstrengung hat sich gelohnt.

Foto: Sportograf

AUSZEICHNUNGEN

Bronzene Ehre für
Sportfunktionäre
BAD LEONFELDEN. Zwei ver-
diente Mitglieder der Sport-
union Bad Leonfelden – Bru-
no Hochreiter und Manfred
Neundlinger –wurdenmit dem
Landessportehrenzeichen in
Bronze ausgezeichnet.

Bruno Hochreiter und Manfred
Neundlinger erhielten in der
Raiffeisenarena in Linz die Aus-
zeichnung von Landesrat Markus
Achleitner. Hochreiter prägt die
SU Bad Leonfelden seit 1974 –
erst als Spieler, später als Sek-
tionsleiter und Nachwuchstrainer
im Fußball, seit mehr als 20 Jah-
ren auch im Schach. Vor allem im
Jugendbereich feierte er große Er-
folge.Neundlingerengagiertesich
neben seiner Zeit als Spieler und
Trainer besonders als Geräte- und

Platzwart. Er war bei zwei Gene-
ralsanierungen des Stadions fe-
derführend beteiligt und sorgt bis
heute für perfekte Bedingungen.
Zudem wirkt er seit Jahrzehnten
im Ski-Alpin-Teammit.<

Auszeichnung für Bruno Hochreiter (l.)
und Manfred Neundlinger. Foto: privat

LINZ-TRIATHLON

Sieg nach
Aufholjagd
BAD LEONFELDEN. Nach einem
verhaltenen Start zeigte Cle-
mens Enzenhofer von der Sport-
unionBadLeonfeldenbeimLinz-
Triathlon rund um den Pleschin-
ger See enorme Stärke und holte
sich in der Olympischen Distanz
(1,5 Kilometer Schwimmen, 40
km Radfahren und 10 km Lau-
fen) den Sieg. Als Nächstes war-
tet am 9. November die Halb-
Ironman-Weltmeisterschaft in
Marbella auf ihn.<

Clemens Enzenhofer, SU Bad Leonfelden,
beim Bewerb. Foto: WAPICS/Andreas Willdoner
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KIDICAL MASS

Straße frei für Radler
GALLNEUKIRCHEN. In Gall-
neukirchen haben Kinder die sel-
tene Gelegenheit, sicher und un-
beschwertmit demFahrraddurch
die Stadtgemeinde zu fahren.
Denn etliche Gefahren lauern,
wenn man mit dem Fahrrad im
Mischverkehr unterwegs ist.
Nicht so am Samstag, 27. Sep-
tember: Da rollt die bereits sieb-
te „Kidical Mass“ durch Gall-
neukirchen. Treffpunkt ist um 10

Uhr am Pfarrplatz, von wo sich
der bunte Konvoi auf eine rund
fünf Kilometer lange Runde
durch den Ort begibt – begleitet
von zahlreichen Erwachsenen
auf Fahrrädern und mindestens
einem Polizeiauto.
So können Kinder gefahrlos und
genussvoll radeln, Spaß am ge-
meinsamen Fahren erleben und
gleichzeitig üben, sich sicher im
Straßenverkehr zu bewegen.<

Die Gallneukirchner City gehört am 27. September den jungen Radfahrern.

Foto: Rainer Weiß

Regionalstadtbahn Eine Weiche für die Entwicklung der Regionalstadtbahn Linz
wurde gestellt. Nach langer Prüfungsphase steht die geplante Trassenführung vom
Knotenpunkt Linz-Urfahr zur Kepler Universität über den Hochwasserschutzdamm
fest. Baustart: 2028. Infos: www.tips.at/n/698338 Foto: ILF/Stadler by Döllmann Design/Upart

Mehr Sicherheit gefordert Die SPÖ Puchenau fordert verstärkte Maßnahmen,
umKinder imStraßenverkehr besser zu schützen. Sorgenbereitet dieWilheringer Stra-
ße. Hier wurden daher neue „Achtung Kinder“-Schilder aufgestellt. Foto: SPÖ Puchenau

RADNETZ-CHECK

Ein genauer Blick auf
Feldkirchens Radnetz
FELDKIRCHEN. Um das Fahr-
radfahren in Feldkirchen noch
sicherer zu machen, hat die
FahrRad Beratung Oberöster-
reich, ein Projekt des Klima-
bündnisses, gemeinsam mit
dem Radprojektteam der Ge-
meinde Feldkirchen den Rad-
netz-Check durchgeführt.

Dabei wurden Haupt- und
Nebenrouten für den Radver-
kehr festgelegt und weitereMaß-
nahmenvorschläge zur Verbes-
serung des Radroutennetzes so-
wie wichtiger Verbindungen in-
nerhalb der Gemeinde erarbeitet.
Besonders berücksichtigt wur-
den ´Strecken zu Schulen, Nah-
versorgern und öffentlichen Ein-
richtungen.

Ein zentrales Thema stellen die
Querungen der Bundesstraße so-
wie mehrere gefährliche Stellen
im Gemeindegebiet dar. Zwar
liegt die Verantwortung dafür in
erster Linie beim Land Oberös-
terreich, trotzdem soll das Be-
wusstsein für die Bedeutung si-
cherer Radinfrastruktur bei allen
Beteiligten gestärkt werden.<

Sicherer mit dem Rad unterwegs in
Feldkirchen Foto: Marktgemeinde Feldkirchen

MOTO-, AUTO- UND QUADCROSS

Motorsport-Kracher
HERZOGSDORF. Am Wochen-
ende des 11. und 12. Oktober
wird Herzogsdorf zum Treff-
punkt für Motorsportfans aus
nah und fern. Der MSC-Neus-
serling unter Obmann Leo Pla-
kolm lädt zu einem actionrei-
chen Doppel-Event, das keine
Wünsche offenlässt.

Am Samstag, 11. Oktober, stehen
Motocross-Bewerbe mit Landes-
meisterschaft undOÖ-Cupauf dem
Programm. Bereits ab 8 Uhr be-
ginnt das Training, gefolgt von
Zeitläufen ab 9.15 Uhr. Ab 11 Uhr
starten die spannenden Rennläufe,
bei denen jede Klasse zwei Läufe
absolviert – am Ende winkt die Ta-
geswertung. Rund 180 Fahrer im
Alter von fünf bis 75 Jahren liefern
sich auf einer Strecke mit zehn bis
zwölf Sprüngen packende Duelle.
Am Sonntag, 12. Oktober, geht es
mit Auto- und Quad-Cross rasant

weiter. Nach dem Training ab 8.30
UhrunddemZeittraining ab10Uhr
starten ab 12 Uhr die Rennen der
internationalen ÖMSV-Staats-
meisterschaft. Etwa 60 Autocros-
serundzehnQuad-Crosserausganz
Österreich sorgen für Nervenkit-
zel. Für beste Stimmung, kulinari-
sche Verpflegung und rund 2.000
begeisterte Zuschauer ist an beiden
Tagen gesorgt – die Fahrer des
MSC-Neusserling freuen sich auf
kräftige Unterstützung!<

Herzogsdorf wird am 11. und 12.10. im
Motorsportfieber sein. Foto: Gerhard Radl
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FORD TRANSIT CUSTOM PLUG-IN HYBRID

Effizient und flexibel
BEZIRK. Mit dem Transit Cus-
tom setzt Ford seine Erfolgs-
geschichte im Ein-Tonnen-
Segment fort – und bietet Ge-
werbetreibenden eine vielseiti-
ge Alternative für den Um-
stieg auf elektrifizierte Mobi-
lität. Neben Diesel- und voll-
elektrischen Varianten steht
auch der Transit Custom Plug-
in Hybrid (PHEV) zur Verfü-
gung, der die Vorteile von
Elektro- und Verbrennungs-
motoren vereint.

Der PHEV kombiniert einen 2,5-
Liter-Benzinmotor im Atkinson-
Zyklus mit einem Elektromotor
und einer Lithium-Ionen-Batterie
(11,8 Kilowattstunden (kWh)
nutzbar). So erreicht er eine Sys-
temleistung von 233 PS und er-
möglicht eine rein elektrische
Reichweite von 44 bis 57 Kilo-
metern (WLTP). Im Hybridbe-
trieb überzeugt er durch sehr nied-
rige Verbrauchswerte von 1,4 bis
2,2 Liter auf 100 Kilometer und
CO2-Emissionen zwischen 33 und
50GrammproKilometer (WLTP).
Damit eignet er sich besonders für
Unternehmen, die kurze elektri-
sche Fahrten mit der Reichwei-
tenreserve eines Verbrenners
kombinieren wollen.

Lade- und Energielösungen
Geladen wird die Batterie per AC-
Ladung mit bis zu 7,4 Kilowatt
(kW), was eine Vollladung in rund
zehnStundenermöglicht.Mit einer
Wallbox (elf kWAC)verkürzt sich
die Ladezeit auf etwa 6,7 Stunden.
Ein besonderes Highlight ist das
optionale ProPower Onboard-

System: Über Steckdosen im Fahr-
zeug können elektrische Werkzeu-
ge oder Geräte mit bis zu 2,3 kW
Leistung direkt betrieben werden –
ein echter Vorteil für Handwerker
und mobile Dienstleister

Praktische Stärke im Alltag
Wie alle Modelle der neuen Tran-
sit Custom-Generation bietet auch
der PHEV: zwei Längen (L1/L2),
verschiedene Karosserieformen
(Kastenwagen, Doppelkabine,
Kombi, MultiCab), Nutzlasten bis
zu 1.181 Kilogramm, ein Lade-
volumen zwischen 5,8 und 6,8
Kubikmeter und eine maximale
Anhängelast von zwei Tonnen.
Damit bleibt er ein vollwertiges
Nutzfahrzeug, das keine Kompro-
misse bei Raum oder Transport-
fähigkeit eingeht.

Vernetzt und produktiv
Der Transit Custom PHEV ist
vollständig in die Ford Pro-Platt-
form eingebunden. Über das se-
rienmäßige FordPass Connect-
Modemund den 13-Zoll-SYNC4-
Touchscreen haben Nutzer Zu-
griff auf digitale Dienste wie
FORDLiive, Flottenmanagement-
Software oder smarte Lade- und
Service-Lösungen. Der Ford
Transit Custom Plug-in Hybrid ist
die ideale Lösung für Betriebe, die
den Schritt in die Elektromobilität
gehenwollen, ohne auf die Sicher-
heit eines konventionellen An-
triebs zu verzichten. Mit lokal
emissionsfreiem Fahrmodus, ho-
her Flexibilität und praxisnahen
Features wie ProPower Onboard
verbindet er nachhaltige Mobilität
mit voller Alltagstauglichkeit.<

Der Ford Transit Custom Plug-in Hybrid verbindet das Beste der Verbrennerwelt
mit den Vorteilen elektrischer Antriebe. Foto: Ford

Die Ford Pro™
Gewerbewochen
Sichern Sie sich die besten Deals
für Ihr Business!

RANGER PLUG-IN-HYBRID
ab € 42.290,–¹ bzw. ab € 373,–
mtl. bei Operating Leasing¹

TRANSIT CUSTOM
ab € 27.390,–¹ bzw. ab € 253,–
mtl. bei Operating Leasing¹

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Ford Ranger PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 6,3
l/100 km | CO₂-Emission gewichtet kombiniert: 145 g/km |
Stromverbrauch kombiniert: 21,6 kWh/100 km | Elektrische
Reichweite: bis zu 50 km | Ford Transit Custom:
Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0 – 8,6 l/100 km | CO₂-Emission
kombiniert 184 – 224 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*

Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis bzw.
Leasingrate inkl. NoVA (nur für Ranger & Ranger PHEV) exkl. USt, beinhaltet bereits
Importeursnachlass sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus. Angebot
ausschl. für Unternehmer bei Operating Leasing über Ford Credit, einem Angebot der
Santander Consumer Bank und Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-
Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Bankübliche
Bonitätskriterienvorausgesetzt. Laufzeit 48Monate; 20.000Kilometer/Jahr;Anzahlung
30% vom Aktionspreis; zzgl. Gesetz. Vertragsgebühr (1,1% der geleisteten Zahlungen).
Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und
Druckfehler. *Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den
offiziellen spezifischen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem
Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO₂-Emissionen und den Stromverbrauch
neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern
unentgeltlich erhältlich und unter http://www.autoverbrauch.at/ als Download
verfügbar ist.

4150 Rohrbach-Berg
Bahnhofstraße 22 
Tel. 07289 / 82440
 www.auto-ransmayr.at

AUTOHAUS  HAUZENBERGER
4180 ZWETTL/RODL, LINZER STR. 14, TEL. 07212 / 6666
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HERBSTGAUDI

Urfix ganz im Zeichen der Tracht
LINZ. Ab Samstag, 27. Septem-
ber, geht es für eineWoche wie-
der rund an der Urfahraner
Donaulände. Dann öffnet der
Urfahraner Markt seine Tore
und lockt mit seinen Fahrge-
schäften, dem Feuerwerk und
natürlich dem Bierzelt zahlrei-
che Besucher an.

Neben Klassikern wie kulinari-
schen Schmankerln, Schausteller-
kunst und Musik präsentiert sich
der Markt auch heuer wieder als
Bühne für Tradition und Moder-
ne: Die Tracht steht im Mittel-
punkt des Marktes. Auf dem At-
traktionenplatz verschafft das
Loopingkarussell „Nightfly“ einen
gehörigen Adrenalinkick, Wrest-
ling-Helden sorgen für Action im
Festzelt und der Tag der Inklusion
sowie das große ÖH Semester
Opening finden auf dem Festge-
lände statt.

Eröffnungmit Bieranstich
Traditionell eröffnet wird der Ur-
fahraner Jahrmarkt am Samstag
mit einem festlichen Einzug um
9.30 Uhr vom AEC ins Festge-
lände zur Marktinfo mit Bürger-
meister Dietmar Prammer, Vize-
bürgermeister Martin Hajart, den
Goldhaubenfrauen, dem Linzer
Trachtenverband und dem Be-
zirksjugendorchester Linz-Stadt.
Der Salut der Prangerschützen darf
auch heuer nicht fehlen.
Um 11.30 Uhr erfolgt die Festan-

sprache und der Bieranstich durch
Bürgermeister Prammer. Die Lat-
te liegt hoch. DerMünchnerAmts-
kollege brauchte beim heurigen
Oktoberfest zwei Schläge. Vize-
bürgermeister Martin Hajart
schaffte es bei der Präsentation des
heurigen Programms mit drei Ver-
suchen.

Feuerwerk vorverlegt
Wie schon in den vergangenen
Jahren wird es auch heuer nur ein
Feuerwerk geben, das zweite war
im Jahr 2022 gestrichen worden.
Diesmal aber nicht am gewohnten
Wochenendtermin am Freitag,
sondern schon einenTag früher am
Donnerstag.
Das soll auch der Publikumslen-
kung dienen, so Festwirt Patrick
Stützner. „Noch mehr Leute, neue
Rekorde, das ist nicht das Ziel“, or-
tete er in den vergangenen Jahren
schon zu viel Gedränge. Im Früh-
jahr zählte der Urfahraner Markt
550.000 Zuschauer. Ein Wert, der
es diesmal wohl schon ob desWet-
terberichts nicht werden wird.

Tracht ist Trumpf
Wer in Tracht erscheint, der kann
heuer kaum etwas falsch machen.
Der Samstag wurde zum Tag der
Tracht erkoren. Am Dienstag be-
kommt man bei der Weißwurst-
party in der Donaualm in der
Krachledernen oder dem Dirndl
freien Eintritt und eine Weißwurst
gratis. Zudem wird am Abend ein
Trachtenoutfit vom Heimatwerk
verlost. Abseits der Party erwarten
das Publikum ab 19.30 Uhr im
Festzelt „Da Wirt 4s Fest“ spek-
takuläre Schaukämpfe – aller-
dings ohne Tracht.
Am Samstag gibt es neben einer
Modeschau von Thalbauer Trach-
ten auch einen Frühschoppen, bei
dem ein erneuter Bieranstich nicht
fehlen darf.

Thementage
Auch sonst stehen dieTage imZei-
chen besonderer Aktionen. Mon-

tag ist Tag der Inklusion, an dem
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung zusammengeführt
werden sollen. Dienstag folgt der
Senioren-TagmitFrühstück,Tanz,
Bingo, Tombola und Markt-Torte.
Der Mittwoch richtet sich dann an
das jüngere Publikum.

Studentenfest
Am Nachmittag lockt der Fami-
lientag mit Vergünstigungen,
Kinderschminken und der Foto-
möglichkeit mit dem Kultauto
K.I.T.T aus der Serie Knight Ri-
der. Am Abend dann wird in Zu-
sammenarbeit mit den Hochschü-
lerschaften der Linzer Universitä-
ten und Hochschulen das Festzelt
zur Party-Location für alle Studen-
ten beim ÖH Semester Opening.

Linzer Herbst
In den Hallen derMesse wartet der
„Linzer Herbst“ mit etwa 70 Aus-
stellern. Auf mehr als 3.100 Qua-
dratmetern finden Besucher alles
für Bauen, Möbel, Haushaltsarti-
kel, Gesundheit, Elektrogeräte,
Beauty, Lifestyle, Kulinarik und
Genuss. Fachberatung, Ver-
gleichsmöglichkeiten und freier
Eintritt machen die Ausstellung
besonders attraktiv.
UnterdenNeuheiten2025sorgtder
Jump Dome für sportlichen Ner-
venkitzel, ein Erlebnisparcours für
Groß und Klein.

Auch imFreigeländewird ein viel-
fältiges Sortiment geboten – von
Wintergärten, Fenstern, bis hin zu
Reinigungsgeräten, Mineralien,
Textilien, Spielwaren, Schmuck,
Haushaltswaren, Kräuter und Na-
turprodukte, Saunen, Grill und
Backöfen und vieles mehr.

Bims fahren öfter
Um dem zu erwartenden Besu-
cheransturm Herr zu werden, ver-
dichten die Straßenbahnen ihre
Intervalle. Am Wochenende ver-
kehren die Nachtlinien N82 (Uni-
versität – solarCity), N84 (Haupt-
bahnhof–SchlossTraun)sowiedie
Buslinie N83 (Hafen – Neue Hei-
mat) im Halbstundentakt zwi-
schen 0.20 Uhr und ca. 5 Uhr früh,
auch am Sonntag gibt es verstärk-
te Frequenzen.<

Das Feuerwerk findet schon am Don-
nerstag statt. Foto: ARGE Urfahranermarkt/Mühlböck

Ab Samstag geht das Spektakel wieder los. Foto: ARGE Urfahranermarkt/Christoph Mühlböck

Vizebürgermeister Hajart beim Bier-
anstich mit Festwirt Stützner Foto: Steiner
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EINE BESONDERE GALERIE

Kunst im Ortskern: Schüler gestalten
Gallneukirchens Schaufenster
GALLNEUKIRCHEN. Zum 900-
jährigen Jubiläum von Gall-
neukirchen verwandeln Schü-
ler der 4. Klasse Mittelschule
Gallneukirchen die Schau-
fenster regionaler Betriebe in
eine begehbare Kunstgalerie.

Kreativ, bunt und überraschend
präsentiert sich das Projekt
„Schnuppern – Die Schaufens-
tergalerie“ der 4. Klasse der MS
Gallneukirchen. Zwölf Betriebe
im Ortskern – von der Raiffei-
senbank über die St. Gallus Apo-
theke bis hin zur Bücherinsel –
stellten ihre Auslagen für Kunst-
werke der Jugendlichen zur Ver-
fügung.
Entstanden sind die Werke nach
Interviews mit den Unterneh-

men sowie inspiriert durch Ma-
terialien aus deren Arbeitsalltag.
Künstlerisch begleitet wurden
die Mittelschüler von Miriam

Walcherberger-Kößler und Paul
Schlager, die Projektleitung lag
bei den Lehrerinnen Doris
Kalchgruber und Elke Zauner.

Die offizielle Katalogpräsenta-
tion mit Rundgang durch die ge-
stalteten Schaufenster findet am
Freitag,3.Oktober,um17.30Uhr
am Vorplatz des Gemeindeam-
tes statt. Bürgermeister Sepp
Wall-Strasser eröffnet die Ver-
anstaltung. Die Ausstellung ist
dann bis 15. Oktober frei zu-
gänglichund lädt rundumdieUhr
zum Entdecken ein.<

Kunstwerk Glitzertorte, gestaltet von Schülern der 4. Klasse MS Gallneukirchen,
zu sehen im Schaufenster des Cafés Capuccino Haslinger. Foto: Katharina Acht

Zu sehen ist die Ausstellung
in folgenden Betrieben: Raiffeisen-
bank, St. Gallus Apotheke, Café
Capuccino Haslinger, Auer Moden,
Friseur DerKastner, Elektro Schaf-
felhofer, Fleischmanufaktur Riepl,
Bodystreet, Oppenborn Optik, Gi-
sela Gabauer, Die Bücherinsel,
Auto Loitz, Florale Manufaktur

UNTERSTÜTZUNG

Dämmerschoppen für
neue Musi-Tracht
ST. GOTTHARD.DerMusikverein
St. Gotthard ist seit jeher ein ver-
lässlicher Begleiter durch das kul-
turelle und gesellschaftliche Le-
ben derGemeinde. Damit derMu-
sikverein in weiterhin in gewohn-
ter Qualität auftreten kann, ist eine
Erneuerung der Vereinskleidung
notwendig. Die neue, würdevolle
Tracht soll dem Verein ein zeit-
gemäßes und zugleich traditions-
bewusstes Erscheinungsbild ver-

leihen. Zur Unterstützung dieses
Vorhabensveranstaltet derMVSt.
Gotthard am Samstag, 27. Sep-
tember, einen Dämmerschoppen
ab14Uhr vor demZe.Ro (Rodlstr.
1). Die Bevölkerung ist eingela-
den, bei gemütlicher Atmosphäre,
musikalischer Unterhaltung und
kulinarischen Schmankerln einen
schönen Nachmittag zu verbrin-
gen und den Verein damit zu
unterstützen.<

Der Musikverein St. Gotthard braucht ein neues G'wandl. Foto: MV St. Gotthard
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CHORGEMEINSCHAFT

Ein Herbstkonzert
voll mit Genüssen
GALLNEUKIRCHEN. Die Chor-
gemeinschaft Gallneukirchen
lädt am Samstag, 27. September,
zu einem Konzert in den Fest-
saal der Landesmusikschule
Gallneukirchen ein. Geboten
wird ein musikalisches Menü.
Unter dem Motto „Prost, Mahl-
zeit“ startet dabei das Herbst-
konzert um 19.30 Uhr. Karten
sind im Vorverkauf um 15 Euro
bei der Firma Gabauer sowie bei
den Chormitgliedern erhältlich

(18 Euro Abendkasse). Passend
zum Thema erwarten die Besu-
cher kulinarische Schmankerl
wie Gansl, Gulasch und Salzbur-
ger Nockerln, dazu gibt es die
passendeWeinbegleitung.

Einladung zu den Proben
Wer selbst Freude amSingen hat,
ist zu den Proben der Chorge-
meinschaft Gallneukirchen ein-
geladen: jeden Montag um 19.30
Uhr im Gasthaus Riepl, 1. OG.<

Konzert der Chorgemeinschaft Gallneukirchen am Samstag, 27. September.

Foto: Chorgemeinschaft/Ernst Aichenauer

VORTRAG

Fake News
und Co
STEYREGG.Wer glaubt, im Inter-
net schon alles gesehen zu haben,
wird am Donnerstag, 2. Oktober,
19 Uhr, in der Musikschule Stey-
regg eines Besseren belehrt. And-
re Wolf (Mimikama - Verein zur
Aufklärung über Internetmiss-
brauch) nimmt sein Publikum mit
auf eine ebensounterhaltsamewie
aufschlussreiche Reise durch die
Welt von Fake News, Social-Me-
dia-Phänomenen und den kurio-
sesten Irrwegen digitaler Kom-
munikation.<

Referent Andre Wolf
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Einzigartiges Orchester
LINZ. Das Chineke! Orchestra,
das erste Profi-Symphonieor-
chester, das sich aus People of
Color zusammensetzt, gastiert
am Dienstag, 7. Oktober, 19.30
Uhr, im Brucknerhaus Linz.

Das Chineke! Orchestra präsen-
tiert mit Samuel Coleridge-Tay-
lors Ballade und William Levi
Dawsons „Negro Folk Sympho-
ny“ Werke zweier schwarzer
Komponisten. Trotz ihrer Erfolge
gerieten beide in Vergessenheit –
höchste Zeit, sie wieder auf die
Bühne zu bringen!
Außerdem erklingt an diesem
Abend Beethovens „Tripelkon-
zert“ mit Tai Murray (Violine) so-
wie den Shootingstars Sheku und
Isata Kanneh-Mason (Violoncello
und Klavier) als Solisten.
Infos/Karten: www.bruckner-
fest.at, Tel. 0732 775230. Tips ver-
lost 4x2 Freikarten.<

Die Shootingstars Sheku und Isata
Kanneh-Mason, Violoncello und Kla-
vier, sind zu hören. Foto: James Hole

HERBST-/WINTERBASAR

Günstige Kindersachen
ZWETTL. Die Mütterrunde
Zwettl lädt wieder zum
Kindersachen-Shopping ins
Pfarrheim ein.

Auf die Besucher wartet Klei-
dung vom Baby- bis zum Teen-
ager-Alter, Schuhe, Babyartikel,
Kinderwägen, Autositze, Sport-
artikel, Spiele und vieles mehr,
was man im Leben mit Kindern
so braucht. Gute Mehlspeisen
und Kaffee versüßen den gemüt-
lichen Ausklang.

Für Verkäufer
Zum Verkauf angenommen wer-
den nur saubere, gut erhaltene
und gut beschriftete Sachen.
Buchstabenvergabe: 0664
5417738, lisaw1@liwest.at
Annahmelisten liegen in der
Raiffeisenbank, bei Spar und im
EKIZZwettl auf oder können auf
der Gemeindehomepage unter

https://www.zwettl-rodl.at/Um-
tauschbasar_Herbst herunterge-
laden werden.
Weitere Informationen & Orga-
nisation: Magdalena Manzenrei-
ter, Tel. 0660 3224933<

Annahme: Donnerstag, 2.
Oktober, von 16 bis 19 Uhr
Verkauf: Freitag, 3. Oktober, von
14 bis 17 Uhr
Abholung: Samstag, 4. Oktober,
von 9 bis 10 Uhr
Pfarrsaal Zwettl

Gebrauchte Bücher gibt's auch zu
kaufen. Foto: Marion Priglinger

Vortrag
ALTENBERG. In der Pfarrkirche
Altenberg hält Franz Pamminger
auf Einladung des Katholischen
Bildungswerkes am Donnerstag,
2. Oktober, 19 Uhr, einen Vor-
trag. Thema ist „1.700 Jahre
Konzil von Nicäa – Was wir dar-
aus für unsere moderne Welt
heute lernen können!“. An-
schließend gibt es einen ge-
meinsamen Umtrunk.

Seniorenwallfahrt
URFAHR-UMGEBUNG/LINZ.
Seit 1975 organisieren die Ver-
antwortlichen für Altenpastoral
der Diözese Linz eine Senioren-
Wallfahrt auf den Pöstlingberg.
Am 25. September ist es wieder
soweit: Zum Jubiläum feiert Bi-
schof Manfred Scheuer um 10
Uhr in der Basilika eine Heilige
Messe mit den Senioren. Erst-
mals wird es heuer von Puche-
nau aus eine geführte Pilger-
gruppe geben. Treffpunkt ist um
7.40 Uhr bei der Pfarrkirche St.
Andreas. Ab 9.30 Uhr gibt es
eine Beichtgelegenheit.
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ZEITKULTUR

Posthof startet frisch in die neue
Saison, dreimillionster Gast kommt
LINZ. Der Posthof Linz ist in
seine mittlerweile 41. Saison
gestartet, nach einer überaus
erfolgreichen vergangenen
Spielzeit. 170 Shows aus Mu-
sik, Tanz, Theater, Kleinkunst
und Literatur sind für 2025/26
bereits fixiert.

120.000Besucher haben sich in der
vergangenen Saison bei 215 Ver-
anstaltungen im Posthof sehen las-
sen, alleine im Sommer kamen
38.000Gäste, darunter über 20.000
zur FrischLuft-Bühne.

Dreimillionster Gast kommt
Rund um die erste Oktoberwoche
wird der Posthof auch den insge-
samt dreimillionsten Gast seit Be-
stehen empfangen dürfen – eine
Überraschung wartet auf diesen,
kündigt Musikchef Gernot Krem-
ser an.

Viel Neues zu bieten
„In der neuen Saison habenwir viel
Neues zu bieten“, so Kremser wei-
ter. „Der Posthof spricht Klartext.“
Das liegt auch am neuen Kurato-
rinnen-Trio Lisa-Maria Neumüller
(Kabarett), Claudia Hofer (Litera-
tur) und Silke Grabinger (Tanz).
Die drei übernahmen die Agenden
vom in die Pension gewechselten
Wilfried Steiner.
Beim Linzer Kleinkunstfestival
von 23. Oktober bis 29. November

sind klingende Namen wie An-
dreas Rebers (23. Oktober), Gris-
semann, Rubey & Stachel (24. Ok-
tober), der Musikkabarettist mit
viel SprachwitzWilliamWahl (13.
November) oder Georg Rings-
gwandl&Band (26. November) zu
erleben. „Wir haben etablierte und
neue Künstler dabei, stellen uns
noch breiter auf, von Stand-up bis
zur Music-Comedy“, so Neumül-
ler. Sie verweist dabei auch auf das
neue „Bundle für Entdecker“, mit
dem frisches Kabarett und Come-
dy zum günstigen Preis für drei
Abende nach Wahl entdeckt wer-
den können.
In der Literaturschiene sind unter
anderem die Wiener Schriftstelle-
rin Barbi Markovic (7. Oktober)
und der Frankfurter Jugendbuch-
autor Christopher Tauber gemein-
sam mit Illustrator Timo Grubing
(13. und 14. Oktober) zu erleben.
Konrad Paul Liessmann kommt am
21. Oktober. Und neu ist das For-
mat „Alex. EinBuch. Live imPost-
hof“ mit Alex Stelzer. Am 25. No-
vember hat er Vea Kaiser zu Gast.

Geballte Tanzkunst
Silke Grabinger arbeitet gerade am
Festival „Post Dancing Days“ En-
de April 2026, wo internationale
und nationale Tanzkompanien
urbanen, zeitgenössischen Tanz

geballt indenPosthofbringen.„Das
Eintauchen in die Tanzwelt ist so
viel tiefer erlebbar“, so Grabinger.

Popkultur für jungeMenschen
Gemeinsam mit der Linz AG
kommt das neue Format „Popkul-
tur für jungeMenschen“ und bringt
verdichtetes Programm zu leistba-
ren Preisen für Kinder und Jugend-
liche, darunter Heavysaurus (28.
September), Abor &Tynna (8. Ok-
tober), „Bammel –KeineAngst vor
bösen Geistern (13. und 14. Okto-
ber), Science Busters for Kids (29.
Oktober) oder Mai Cocopelli (13.
Dezember).
Kultur zu leistbaren Preisen gibt’s
auch wieder im AK-Kulturmonat
November. Neu seit diesem Jahr ist
die Initiative „AK-Pop“ mit vier
Konzerten bei ermäßigtem Eintritt.

Neuer Club für Linz
Künftig wird der Posthof in regel-
mäßigenAbständenauchzumClub
mit Dancefloor umfunktioniert, bei
der Reihe „Platonic Takover“. In
Zusammenarbeit mit dem jungen
Linzer Club-Kollektiv Platonic
Records will man die Clubszene
stärken und Raum für Clubbings in
gutem Rahmen bieten. Getanzt
werden kann bis 4 Uhr früh, Pre-
miere der neuen Clubschiene wird
am 14. November gefeiert.

Ahoi! Pop im Herbst
Bevor imSommer 2026wieder das
Ahoi! Pop Sommer an der Donau-
lände gefeiert wird (schon bekannt
sind unter anderem Pizzera & Jaus
und Nina Chuba) wartet im Herbst
die Indoor-Version im Posthof.
Traditionell im Fokus dabei ist das
erste November-Wochenende
(5. bis 8.November),woneben eta-
blierten Bands jungen und aufstre-
benden Acts aus Europa eine Platt-
form geboten wird.
Viele weitere musikalische High-
lights warten bis Jahresende: 70
Jahre Herbert Prohaska mit Talk
und Live-Konzert heißt es am 26.
September. Die Poxrucker Sisters
(17. Oktober), Yann Tiersen (22.
Oktober), Soap&Skin (24. Okto-
ber), Marianne Mendt (14. No-
vember), Gregor Meyle & Band
(22. November), Cara Rose (26.
November), Fiva (9. Dezember)
oder Birgit Denk (16. Dezember)
sind nur einige der Namen.

Gewinnen
Am Dienstag, 30. September, gas-
tieren Lars Eidinger undHans-Jörn
Brandenburg im Posthof. Beseelt
von bitterbösem Humor singt, re-
zitiert und interpretiert das Duo
Brechts „Hauspostille“. Schau-
spieler Eidinger hat ein Faible für
Figuren, die etwas zu verbergen
haben. ImPosthof bringt er Brechts
Gedichtsammlung mit Begleitung
von Brandenburg am Klavier, Spi-
nett und Harmonium als Gesamt-
kunstwerk auf die Bühne. Tips ver-
lost 4x2 Freikarten dafür!<

Lars Eidinger gastiert am Dienstag, 30.
September im Posthof, Tips verlost
Freikarten. Foto: Ingo Pertramer

Das gesamte Programm,
Infos und Tickets gibt’s unter
www.posthof.at

Posthof Linz – auf geht’s in die neue Saison mit viel Neuem. Foto: Tom Mesic
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Top-Termine

BRUCKNERS VOLLENDETE NEUNTE
LINZ. Ivor Bolton und das Tonkünstler-Or-
chester bringen Bruckners 9. Symphonie in
einer vervollständigten Fassung – inklusive
vierter Satz, den der Komponist nicht mehr fer-
tigstellen konnte – in ihrer Farbenpracht zum
Klingen, am Sonntag, 28. September, 18 Uhr,
Brucknerhaus. Karten: brucknerfest.at
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FRANZ POSCH UND INNBRÜGGLER
LEOPOLDSCHLAG. Franz Posch und sei-
ne Innbrüggler sind am Freitag, 3. Oktober,
um 20 Uhr, zu Gast im Landgasthof Pam-
mer in Mardetschlag. Einlass: 19 Uhr; Mit
Menü nach Reservierung: Tel. 07949 8205;
Weitere Informationen und Tickets unter:
www.pammerjahn.at

Foto: Franz Posch

THE CHIPPENDALES
LINZ. Es wird wieder heiß und sexy, denn
die CHIPPENDALES lassen am 10. Oktober
im Rahmen ihrer All Night Long 2025World
Tour in der TipsArena Linz garantiert alle
Frauenherzen höher schlagen! Karten:
oeticket, Trafikplus, Schröder Konzerte
Tel. 0732 221523, www.kdschroeder.at
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DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert Zuseher am 3.1. in Linz und am 5.1.
inWelsmitHighlights ausCats, Elisabeth,Mam-
ma Mia, Tanz der Vampire, Phantom der Oper,
Sister Act uvm. VVK: oeticket.com, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro, Ma-
ximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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GEWINNSPIELE

Kabarett-Doppelpack
GRAMASTETTEN. Kabarett-
Doppel in Gramastetten: Omar
SarsamkommtamMittwoch,15.
Oktober, 20 Uhrmit seinemPro-
gramm „Stimmt“ ins Grama-
phon, der Luis aus Südtirol folgt
amMittwoch, 22. Oktober, 19.30
Uhr. Tips verlost für beide
Abende jeweils 5x2 Freikarten.

Während alle anderen auf Feh-
lersuche sind, begibt sich Kaba-
rettist Omar Sarsam mit seinem
Publikum einen musikalischen
Kabarettabend lang auf die Suche
nach dem, was stimmt.

Unterwegs ... seit über
20 Jahren
Seit über 20 Jahren unterwegs sein
heißt auch, dass Luis aus Südtirol
bereits zu den alten Hasen gehört.
Sein Humor sucht in der Come-
dywelt seinesgleichen: scharfsin-
nig und hintergründig, manchmal

auch spitzzüngig und frech, aber
niemals unter derGürtellinie. Tips
verlost jeweils 5x2 Freikarten, das
obere Gewinnspiel ist für Omar
Sarsam.<

Omar Sarsam Foto: Stefan Gergely

FRAUENPILGERTAG

Pilgerinnen der
Hoffnung unterwegs
URFAHR-UMGEBUNG. Frauen
in ganz Oberösterreich ma-
chen sich am 11. Oktober als
Pilgerinnen der Hoffnung auf
den Weg. Auch den Bezirk Ur-
fahr-Umgebung kann man am
Frauenpilgertag erkunden.

„Von Lacken übers Pesenbachtal“
kann man an diesem Tag bis nach
St. Martin und wieder zurück pil-
gern. Treffpunkt für die 13 Kilo-
meter lange Wanderung ist bei der
Pfarrkirche Lacken. Mit dabei sind
die Pilgerbegleiterinnen Veronika
Pernsteiner, Elma Bayer, Karin
Glasner, Hildegard Pramper und
Maria Füreder.
Am „Mühlviertler Glaubensweg“,
der die Gemeinden Gallneukir-
chen, Engerwitzdorf und Katsdorf
verbindet, macht sich eine weitere

Pilgerschar gemeinsam mit Vero-
nika Grininger, Pauline Plotz und
Brigitte Ortner auf den 12 Kilo-
meter langen Weg. Treffpunkt ist
am Pfarrplatz Gallneukirchen.<

Samstag, 11. Oktober
Abmarsch jeweils um 9 Uhr bei je-
der Witterung
Anmeldung jeweils unter
www.frauenpilgertag.at/ooe

Das kfb-Leitungsteam von Lacken be-
gleitet die Pilger durchs Pesenbachtal.

Foto: kfb

LESUNG

Literatur trifft
auf Musik
GALLNEUKIRCHEN. Ein litera-
risch-musikalischer Abend er-
wartet die Besucher am Don-
nerstag, 2. Oktober, in der Bü-
cherinsel Gallneukirchen. Mit
dabei: Autor Richard Wall aus
Engerwitzdorf und die Forma-
tion Fairy Tunes.

Der in Engerwitzdorf geborene
Schriftsteller, bildende Künstler
und Übersetzer Richard Wall
präsentiert am 2. Oktober, 19
Uhr, in der Bücherinsel Gallneu-
kirchen sein neues Buch „Die
nahrhafte Verzweiflung des
Wirklichen“ (Löcker Verlag).
Dabei gibt er persönliche Ein-
blicke in sein literarisches Schaf-
fen.Wall veröffentlicht seit mehr
als 40 Jahren Texte und Bilder in
Anthologien, Kultur- und Lite-
raturzeitschriften und ist Mit-
glied der Grazer Autorinnen Au-
torenversammlung.
Musikalisch begleitet wird die
Lesung von der Formation Fairy
Tunes: Traudi Eibensteiner
(Harfe), Michaela Strastil (Gei-
ge) und Monika Wall-Penz (Du-
delsack, Tin Whistle) schaffen
stimmungsvolle Klangfarben
zwischen keltischer Tradition
und feiner Kammermusik.

Anmeldung
Der Eintritt beträgt neun Euro,
Anmeldung via E-Mail dazu an:
lesen@buecherinsel.at oder
telefonisch unter 0664 8582637
bzw. 07235 62513.<

Richard Wall aus Engerwitzdorf liest in
Gallneukirchen. Foto: Monika Wall-Penz
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Tradition, Genuss und unvergessliche Momente

Urfahraner Markt: Das Highlight im Herbst
Von 27. September bis 5. Oktober 
2025 lädt Linz wieder zum Urfahr-
aner Herbstmarkt ein. Seit über 
200 Jahren ist er fixer Bestand-
teil des Linzer Kulturlebens – ein 
Ort, an dem sich Tradition, Unter-
haltung, Einkaufen und Kulina-
rik auf besondere Weise verbinden. 
 
Festlicher Auftakt
Der feierliche Beginn �ndet am 27. Sep-
tember mit einem Festzug, musikali-
schen Darbietungen und dem traditionel-
len Bieranstich im Festzelt „Da Wirt 4s 
Fest“ statt. Als besonderes Dankeschön 
bieten die Schausteller von 10 bis 11 Uhr 
Freifahrten auf allen Attraktionen an. 
 
Abwechslungsreiches Programm
An den darauffolgenden Tagen erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein 
vielfältiges Programm. Der erste Sonn-
tag steht ganz im Zeichen der ORF 
Radio OÖ Partybühne, die mit Live-
Musik für beste Stimmung sorgt. Am 
Montag rückt die Vielfalt in den Mittel-
punkt: Beim Tag der Inklusion werden 

kreative Talente präsentiert, eine Le-
sung sowie gemeinsame kulinarische 
Aktionen laden zum Mitmachen ein. 
 
Der Dienstag ist traditionell den Senio-
rinnen und Senioren gewidmet. Tom-
bola, Tanz, Bingo und ein ermäßigtes 
Grillhendl sorgen für Unterhaltung 
und Genuss. Am Abend geht es bei der 
Weißwurstparty in der DonauAlm stim-
mungsvoll weiter. Der Mittwoch bringt 
den beliebten Familien-Tag mit ermä-
ßigten Preisen, Kinderschminken und 
dem legendären „K.I.T.T.“-Auto. Abends 
feiern die Studierenden beim großen Se-
mester Opening. Am Donnerstagabend 
folgt das spektakuläre ARGE-Feuer-
werk, bevor am Freitag der traditionelle 

ökumenische Gottesdienst gefeiert wird.
Der Samstag schließlich steht beim Tag 
der Tracht im Zeichen von Brauchtum, 
Musik und einer großen Trachtenmo-
denschau.

Messehallen und Freigelände
Messehallen und Freigelände laden zum 
Entdecken ein – von Wohnen und Ge-
sundheit bis Kulinarik. Neuheiten, Inno-
vationen und Messepreise machen den 
Besuch lohnenswert.

Nervenkitzel und Familienfreuden
Für Action sorgt der große Vergnü-
gungspark mit spektakulären Fahrge-
schäften, während Kinder bei Ringel-
spielen, Rutschen und Trampolinen 

ihre Freude haben. Auch kulinarisch 
bleiben keine Wünsche offen: Von Brat-
würstel und Langos bis zu Zuckerwat-
te, Schaumrollen oder Lebkuchen �ndet 
sich für jeden Geschmack das Passende. 
 
Stimmung in den Festzelten
Im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“ wird 
täglich mit Live-Musik gefeiert. Die 
DonauAlm begeistert mit urigem 
Flair, und die beliebte Marktalm sorgt 
für ausgelassene Stimmung bei DJ-
Sounds. Überall wird frisch gekocht 
und auf regionale Spezialitäten gesetzt 
– ein Genuss für alle Generationen. 
 
Ein Stück Linzer Tradition
Der Urfahraner Herbstmarkt bleibt 
damit ein Ort der Begegnung, der Freu-
de und des Genusses – und ein leben-
diges Stück Linzer Tradition. Wer den 
besonderen Jahrmarktsflair in vollen 
Zügen erleben möchte, reist am besten 
entspannt mit den LINZ AG Linien an.

Weitere Informationen unter 
www.urfahranermarkt.at

Di, 30. September  
Senior*innen-Tag
ab 10.00 Senior*innen Frühstück im 
LinzZelt
12.00-15.00 Tombola, Tanz mit Tanschule 
Horn und Bingo mit Gernot Hörmann im 
Festzelt „Da Wirt 4s Fest“, anschl. Anschnitt 
der Urfahranermarkt-Torte im LinzZelt
ab 19.00 Weißwurstparty in der Donau-
alm powered by Heimatwerk mit gratis 
Weißwurst von 19-20 Uhr für alle in Tracht, 
anschl. Verlosung eines Trachtenoutfits 
vom Heimatwerk

Mi, 1. Oktober 
Familientag
10.00-17.00 K.I.T.T - Fotopoint
bis 19.00 FAMILIENTAG unter dem 
Motto „Voller Spaß und viel Freude“ zu 
ermäßigten Preisen
12.00-18.00 Kinderschminken 
beim LinzZelt
ab 20.00 ÖH Semester Opening – 
größte Studentenparty des Landes
im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

Do, 2.Okt.  
21.30 Feuerwerk der ARGE 
Urfahranermarkt
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FEIERN, STAUNEN UND MITMACHEN 
DAS PROGRAMM

  27.09 - 05.10.2025

Sa, 27. September
09.30 Festlicher Einzug Abmarsch vom AEC 
09.45 Treffpunkt der Festgäste 
vor der Marktinfo
10.00 Begrüßung durch Herrn 
Bürgermeister Dietmar Prammer und 
Herrn Vizebürgermeister Martin Hajart. 
Salut der Pranger Schützen –  
(Gehörschutz ist verfügbar),  
Traditioneller Rundgang durch den 
Markt zum Festzelt „Da Wirt 4s Fest“
10.15 Einkehr im LinzZelt mit 
Magistratsmusik
11.30 Grußworte durch Herrn Vize- 
bürgermeister im Festzelt „Da Wirt 4s 
Fest“. Musikstück des Bezirksjugend-
orchester Linz-Stadt. Festansprache und 
anschl. Bieranstich.

10.00-13.30 Auftritte der Kindertanz-,
Verbandstanz- und Plattlergruppen
10.00-11.oo Freifahrten auf allen  
Schaustellergeschäften
09.00-18.00 „Urfahraner-Münze -  
Münzprägestation vor dem LinzZelt

So, 28. September
11.00-17.00 ORF Radio Oberösterreich Par-
tybühne aus dem Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

Mo, 29. September  
 Tag der Inklusion 
ab 11.00 Lesung mit Claudia Em im LinzZelt 
und Präsentation von Kunstwerken der 
Institutionen Fokus Mensch und Hartheim
ab 13.00 Knödeldrehen mit 
besonderen Gästen

bis 21.30 Late-Night-Verkauf 

Fr, 3.Okt.
11.00 Ökumenischer Gottesdienst 
im Autodrom Straßmeier 

Sa, 4. Okt. 
Tag der Tracht
11.00-12.00 Frühschoppen mit 
ORF OÖ moderiert von Günther 
Madlberger, anschl. Bieranstich
ab 12.30 Trachtenmodenschau 
mit Thalbauer Trachten

So, 5. Oktober
Marktausklang

Fotos: ARGE Urfahranermarkt / Christoph Mühlböck

Foto: Wolfgang J. Hofer
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HEIMATABEND

Tanz, Musik und gelebte Tradition
BAD LEONFELDEN. Die Leon-
feldner Volkstanzgruppe lädt
am kommenden Samstag,
27. September, zum traditio-
nellen Heimatabend.

Das Haus am Ring in Bad Leon-
felden verwandelt sich an die-
semAbend in eineBühne für das,
was unsere Region so besonders
macht: schwungvolle Volkstän-
ze, bodenständigeMusik und ge-
lebtes Brauchtum. Für ein ab-
wechslungsreichenProgrammist

gesorgt, ebenso für das leibliche
Wohl.
„Unser Heimatabend ist mehr als
eine Veranstaltung – er ist ein
Treffpunkt für alle, die Gemein-
schaft, Tradition und Herzlich-
keit schätzen“, freuen sich die
Mitglieder der Volkstanzgruppe
auf viele Gäste, die gerne auch in
Tracht erscheinen können.<

Samstag, 27. September,
20 Uhr, Haus am Ring, Bad Leon-
felden. Eintritt frei Die Leonfeldner Volkstanzgruppe lädt zum Heimatabend. Foto: Volkstanzgruppe

Flohmarkt für Kindersachen Schuhe, Bücher, Kleidung, Sportartikel – al-
les rund ums Kind von 0 bis 15 Jahren gibt es beim Kindersachen-Flohmarkt im
Seelsorgezentrum Lichtenberg. Dieser findet am Samstag, 4. Oktober, von 9 bis
11 Uhr statt. Der Elternverein als Veranstalter lädt auch zum Buffet mit Kuchen,
Getränken und Kaffee. Foto: Reichinger

Gallneukirchen im Fokus So lautet der Titel einer Ausstellung des Fotoklubs
Gallneukirchen in Zusammenarbeit mit der Stadtgalerie, welche am Donnerstag,
25. September, um19Uhr eröffnet wird. Im Rahmen der Vernissagewerden im Fest-
saal der Landesmusikschule vertonte Bilderschauen gezeigt. Fünf Fotografen zei-
gen ihre spezifische Sicht auf Gallneukirchen, etwa die Stadt von oben, Verände-
rungen im Ortsbild, Feste und Feiern im Jahreskreis. Eintritt frei. Foto: Erhard Kozlik

FRIEDENSDENKMAL

Puchenau feiert
erstes Friedensfest
PUCHENAU. Nach der feierli-
chen Eröffnung des Friedens-
denkmals im vergangenen Früh-
jahr, laden die Gemeinde
Puchenau und der Kamerad-
schaftsbund am 30. September
zum ersten Friedensfest der Re-
gion Urfahr West. Die Puche-
nauer Kindergartenkinder,
Volks- und Mittelschüler, Hort-
Kinder und die Musikschüler ge-
stalten Beiträge zum Thema

Frieden, dazu gibt es einen Ge-
tränkeausschank. Ein Lichterzug
durch die Gartenstadt II sorgt
zudem für stimmungsvolle
Momente. Mit der Veranstaltung
will man alte Tradition mit mo-
dernen Friedensgedanken ver-
binden.<

Dienstag, 30. September,
16.30 Uhr
Friedensdenkmal Puchenau

Mühlviertler Kulturfahrten Das „Landabo Mittwoch“ bringt Theaterfreunde
ausdemMühlviertel bequem(Kartenkosten zwischen14und53Euro) ins Linzer Lan-
destheater. In den Kulturbus zusteigen können Interessierte in Helfenberg, Bad Leon-
felden, Zwettl undGlasau.Acht Termine stehenamSpielplan, darunter etwadieOpe-
rette Wiener Blut und Brechts Bettleroper. Details beim Bad Leonfeldner Organisa-
tor Gerhard Madlmayr unter tel. 0664 1056579 bzw. auf www.tips.at/n/698157.

Foto: Herwig Prammer/Landestheater
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OÖNachrichten

Gewinnspiel
OÖNachrichten

Gewinnspiel10x
Kurzurlaub

im Mountain
Resort

Feuerberg

OÖNachrichten lesen und
Kurzurlaub in Kärnten gewinnen!

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten, entdecken Sie jeden
Samstag spannende Reiseberichte und gewinnen Sie mit

etwas Glück 2 Nächte im Mountain Resort Feuerberg.

nachrichten.at/feuerberg

Jetzt
mitspielen!
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 25. September

FR, 26. September

SA, 27. September

SO, 28. September

DI, 30. September

MI, 1. Oktober

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

Top-Termine

SALZBURGER ADVENT
LINZ.Mit seinem neuen Programm„AWun-
der ist gescheh’n!“ verzaubern der Salzbur-
ger Advent und seine 100 Mitwirkenden am
4.12. das Publikummit stimmungsvollen Lie-
dern, besinnlichen Geschichten und einem
Theaterstück im Linzer Brucknerhaus. VVK:
LIVA, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: Klaus Huber

Auflösung Sudoku

1 2 7 8 4 6 9 3 5
8 9 5 1 3 7 2 6 4
3 6 4 2 9 5 1 7 8
7 3 9 4 5 1 6 8 2
5 8 1 7 6 2 3 4 9
6 4 2 3 8 9 5 1 7
9 1 3 5 7 4 8 2 6
2 7 6 9 1 8 4 5 3
4 5 8 6 2 3 7 9 1

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

Top-Termine

THOMAS D & THE KBCS
LINZ. Der legendäre FANTA4-Rapper Tho-
mas D und die Hamburger Instrumental-Jaz-
zer The KBCS bringen nie enden wollenden
Flow in den Posthof Linz, am Dienstag, 30.
September, 20 Uhr. Mit dabei haben sie
brandneue Musik vom Album: „Mega D“.
Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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WEIN & KUNST
WALDING. Das Musikhaus Walding lädt
am 26. September im Rahmen von Wein &
Kunst zur Kunstausstellung mit Live-Musik
und kulinarischen Genüssen ein. Am 27.
September folgt Kunstfigur Helfried mit
„Unverändert Neu!“ für beste Unterhal-
tung. Infos und Karten: www.oeticket.com
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„WURSTSALAT“MAL ANDERS
SCHÄRDING. Am 25. September gibt es im
Kubinsaal um 19 Uhr einen amüsanten Schlag-
abtausch zwischen Lainer, dem Mensch ge-
wordenenProtestgegendenDiätwahnsinnund
Putscher, dem Lifestyle-Coach. Tickets sind
unter www.innsgruen.at und an der Abend-
kasse (Schlossparkkasse) erhältlich.
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PRENNER-KASPER: HALTBAR-MILF
GRAMASTETTEN. Am Donnerstag, 2. Ok-
tober, um 19.30 Uhr kommt Kabarettistin
Lydia Prenner-Kasper mit ihrem Programm
„Haltbar-MILF“ in das Gramaphon. Ratten-
scharf zu sein, ist eine Entscheidung. Und die
muss man knallhart treffen. Prenner-Kasper
erklärt, wie. Karten: Ö-Ticket
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Altenberg: Jeden Dienstag: Klettern für Ju-
gendliche 15+ und Erwachsene, Kletterhalle,
18.30 - 20.00

Feldkirchen: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Vorplatz des Schul- und Kulturzentrums, 14 -
17.00

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training/Prävention für alle, die ihr Gedächtnis
fit halten wollen, VA: MAS Alzheimerhilfe, In-
fos und Anmeldung unter:  0664 8546699

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:  0664 8546699

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Walding: Jeden Mittwoch: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Walding: Jeden Samstag: Bauernmarkt, Park-
platz GH Bergmayr, 7.30 - 10.30

Gallneukirchen: "Coffee with Cops", Spar-
kasse, 9 - 12.00

Gallneukirchen: Eröffnung Vertonte Bilder-
schauen und Fotoausstellung: "Gallneukirchen
im Fokus", LMS, 19.00, VA: Fotoklub

Goldwörth: Lesung mit Edith Kneifl: "Der
Wolf auf meiner Couch", Pfarrsaal, 19.00

Bad Leonfelden: Stammtisch in Helga's Jau-
senstüberl, 18.00, VA: Pensionistenverband

Bad Leonfelden: Vortrag: "Du bist was du
isst - Von der Mistgabel auf den Teller" Refe-
rent: Martin Grassberger, Leo Kultur, 19.30

Engerwitzdorf: Tag der offenen Tür, Wald-
kindergarten, 15 - 17.00, Anmeldung:
 0677 64715200

Feldkirchen: Tag der offenen Tür, Curhaus
Bad Mühllacken, 10 - 17.00

Gallneukirchen: Konzert mit "Skero & Bum-
bumKunst", Alte Feuerwehrhalle, 20.00, Kar-
ten: www.kulturverein-gast.at/

Gallneukirchen: Workshop für Mama und
Tochter (10-16 Jahre): "Gemeinsam stark
durch die Pubertät", NeuRaum, Reichenau-
erstr. 40b, Anmeldung:  0664 2085325

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Ap-
felfest", Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: Hallo Baby Frühstück - für al-
le frischgebackenen Mamas & Papas mit ihren
Babys, FBZ, 9 - 12.00

Oberneukirchen: Herbstmarkt der Diakonie-
werkstatt, Diakoniewerkstatt & Marktplatz, 9 -
12.00

Bad Leonfelden: Bauern Kranzl Markt,
Hauptplatz, ab 8.00

Bad Leonfelden: Heimatabend mit
schwungvollen Volkstänzen, bodenständiger
Musik und gelebtem Brauchtum, Haus am
Ring, 20.00

Gallneukirchen: "Kidical Mass" - Radelnde
Kinder erobern die Straße, TP: Pfarrplatz, 10.00

Goldwörth: Finissage der Ausstellung: "Le-
ben aus der Quelle", Pfarrzentrum, 14.00

Goldwörth: Kofferraumflohmarkt, Sportplatz-
gelände, 8 - 12.00, bei eventueller Absage In-
fo am Vortag unter: flohmarkt.at

Gramastetten: Bastelwerkstatt, für Kids ab
4 Jahren, Kinderfreundehaus, 14.30 - 16.30,
VA: Kinderfreunde, Anmeldung:
 06642669638

Gramastetten: Konzert von Doktor Süd-
Bahn & die SymPartie: "SüdBahn spielt Ost-
bahn", Gramaphon, 19.30, Karten:  0680
2078645

Reichenthal: Feuerlöscherüberprüfung, FF
Haus, 8 - 12.00

St. Gotthard: Dämmerschoppen, Ze.Ro, ab
14.00, VA: Musikverein St. Gotthard

Engerwitzdorf: Brausilvester - Bier-Kultik,
Pfarrkirche Treffling, 19.00, VA: Kultik

Gramastetten: Oktoberfest Frühschoppen,
Sportzentrum, ab 10.00, VA: Sportverein

Hellmonsödt: Tag des Denkmals, Pfarrkir-
che, ab 10.00

Kirchschlag: Erntedankfest, Kirche und Pfarr-
zentrum, 10.00

Kirchschlag: Tag der Tracht und Musik, Pfarr-
zentrum, 11.00

Oberneukirchen: Erntedankfest und Pfarr-
kaffee, Pfarrkirche & Pfarrheim, 8.45, VA:
Landjugend

Reichenthal: Pfarrkaffee, 8.30 - 11.00

St. Gotthard: Familienwandertag, TP: Kir-
chenplatz, 14.00, VA: ÖAAB

Steyregg: Erntedank und Pfarrfest, 9.00

Gallneukirchen: Kultur Dienstag: "Angel,
Devil and Company", Café & Bistro Kowalski,
19.00, VA: Diakoniewerk

Kirchschlag: Melodykids, Gemeindeamt,
8.00

Puchenau: 1. Friedensfest der Region urfahr
west, Friedensdenkmal, ab 16.30, VA: Gemein-
de & Kameradschaftsbund

Bad Leonfelden: Imkerstammtisch, Leon-
feldner-Hof, 20.00

Feldkirchen: Repair Cafe mit Näh-Treff,
Pfarrheim, 18 - 20.00

Feldkirchen: Vizebürgermeister-Sprechtag
mit Sabine Lindorfer, Gemeinde, 8 - 11.00

Gramastetten: Infonachmittag ID Austria,
Gramaphon, 17 - 18.30, VA: EDV-Stammtisch,
Anmeldung:  0660 6380145

Altenberg: Vortrag: "1.700 Jahre Konzil von
Nicäa", Referent: Franz Pamminger, Pfarrkir-
che, 19.00, VA: KBW

Feldkirchen: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Gramastetten: Kabarett mit Lydia Prenner-
Kaspar: "Haltbar-Milf", Gramaphon, 19.30,
Karten: www.eventbrite.at

Gramastetten: Kukuroots - EU XXL Wander-
kino: "80+", Gramaphon, 19.30, Reservie-
rung: kukuroots@utanet.at

Kirchschlag: Pfarrsenioren, Pfarrzentrum,
13.00

Ottensheim: Vortrag mit Gabriele Rammer:
"Heftige Gefühle begleiten", EKiZ Bunter Floh,
18.30 - 21.30, Anmeldung: ekiz.bunterfloh@
kinderfreunde-ooe.at

Steyregg: Vortrag "Fake News, Social Media
und digitale Absurditäten", Musikschule,
19.00, Eintritt: € 9,-, VA: Kath. Bildungswerk

Bad Leonfelden: Stammtisch in Helga's Jau-
senstüberl, 18.00, VA: Pensionistenverband

Gallneukirchen: Konzert mit: "Kohelet 3 x
Merzouga", Altes Hallenbad, 19.00, VA: Kul-
turpool, Karten: www.kulturpool-gusental.at

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Er-
däpfel", Marktplatz, 14 - 17.00
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Ausstellungen

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

SaisonA 24.04-06.05.2026 | Saison B 18.07.-30.07.202
Restplätze | Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.939,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

6,

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Ausgebucht

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Hatschn & Ratschn
HELLMONSÖDT. Anlässlich
des Tages der Psychischen Ge-
sundheit (10. Oktober) lädt die
Gesunde Gemeinde Hellmons-
ödt zum geführten Spaziergang
für Körper und Seele unter dem
Motto „Hatsch & Ratschn“ am
Samstag, 27. September, 14 - 16
Uhr. Denk- und Gesprächsinputs
für die psychosoziale Gesundheit
stehen im Fokus. Treffpunkt:
Marktplatz beim Brunnen. An-
meldung: 0664 4374254

Leben aus der Quelle
GOLDWÖRTH. Das Katholi-
sche Bildungswerk Lacken be-
sucht am Samstag, 27. Septem-
ber, 14 bis 16 Uhr, die Ausstel-
lung „Leben aus der Quelle“ im
Pfarrzentrum Goldwörth. Details
und Bezirkstermine: kbw-ooe.at

Pesenbachtal-Lauf
FELDKIRCHEN. Ein Sportevent
zum Vormerken: Am Samstag, 8.
September, 14 Uhr, findet der
38. Pesenbachtal-Lauf statt.
Infos: pesenbachtallauf.at

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Gramastetten: Feuerlöscher Überprüfung,
Feuerwehrhaus Koglerau, 13 - 16.00

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Zwettl: Umtauschbasar für Herbst- und Win-
ter Kinderartikel, Pfarrheim, 14 - 17.00, VA:
Mütterrunde

Pregarten: Dr. Jonas Tögel: Vortrag und Ta-
gesseminar - Manipulation und Propaganda,
3.10 und 4.10, Bruckmühle, www.mitsinn.org
 0660 7983719

Ottensheim: 2. Oktober, SECA Holzwelt,
15.30 - 20.30

Zwettl: 25. September,  Volksschule,
15.30 - 20.30

27. und 28. September:
Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664
2334227

27. und 28. September:
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218 544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Gallneukirchen: BEZIEHUNGLEBEN, Einzel-,
Paar- u. Familienberatung.  0732 773676

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Verein Spektrum  07235 65969

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Frauen, Verein Spektrum  07235 65969

Linz Urfahr: Demenzservicestelle Linz Nord
  0664 2139977

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Mi von 8 - 10.00

Urfahr-Umgebung: Sozialberatungsstelle
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Bad Leonfelden:   0664 88514366
Engerwitzdorf:  0664 88514368
Feldkirchen:  0664 88514370
Gramastetten:  0664 78914350
Hellmonsödt:  0664 88514366
Ottensheim:  0664 78914353

Walding: Eltern-Mutterberatung  0664
88907949

Bad Leonfelden, Hofbrennerei Hofbau-
er, Burgfriedstr. 19: Führungen jederzeit
bei Voranmeldung (ab 6 Pers.) unter
 0676 6480940

Gallneukirchen, Landesmusikschule:
"Gallneukirchen im Fokus" - vertonte Bilder-
schauen und Fotoausstellung des Fotoklubs,
Öffnungszeiten: Mo- Fr von 14 - 19.00, und
nach Vereinb.:  0650 7068379, bis 7. Nov.

Gallneukirchen,  Waldgebiet "Guga-
lea": Künstlerische Intervention von Leopold
Hackl-Lehner: "Spiegel im Wald", bis 2. No-
vember

Gramastetten, Naturarena Vedahof:
Ausstellung von Doris Breuer: "Im Bann des Sü-
dens", zu besichtigen nach Vereinbarung:
 0664 75122491, bis 1. Oktober 2025

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Di von 13 - 17.00

Schenkenfelden,  Gerstlhaus: Ausstel-
lung: "sicht:wechsel", von Sabine Winkler, bis
31. Dezember
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Bus ab/bis OÖ
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung gesichert

Optionale Zusatzleistungen:
• Getränkepaket nachWahl
• Ausflugsprogramm
• Persönliche Ausgaben an Bord
• Reiseversicherung
• Eigenanreise auf Anfrage

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

809,-

13./14.2. - 21.2.2026 27./28.03. - 04.04.2026

Innenkabine € 809,00 € 899,00

Meerblickkabine € 909,00 € 1.059,00

Aussenkabine € 959,00 € 1.259,00

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.

NUR NOCH BIS ENDE
SEPTEMBER 2025 BUCHBAR

*Seniorenspecial gültig in der Doppelbalkonkabine mit Busanreise ab dem 60. Lebensjahr.

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.
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